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Zu Weihnachten feiern wir,
dass Gott zu uns Menschen

kommt und uns nahe sein will.
Sich seinen Mitmenschen

zuzuwenden und etwas für
Bedürftige zu tun, das ist
eins der Kernanliegen der

Weihnachtsbotschaft.

Ich bin sehr froh, dass es
unter uns viele Bürgerinnen
und Bürger gibt, die sich um
ihre Mitmenschen kümmern

und sich für das
Gemeinwesen, in dem wir

leben, verantwortlich fühlen.

Ihnen allen möchte ich
an dieser Stelle

ein herzliches Wort
des Dankes für dieses

uneigennützige
Engagement sagen.

Ihr Helmut Schnotz
1. Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien
im Namen der Gemeinde Bechhofen, aber auch ganz persönlich,

ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest
und für das kommende Jahr 2012

Gesundheit und Glück.



Bechhofen - 2 - Nr. 26/11

Grußwort zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Weihnachten steht vor der Tür und wir alle freuen uns jetzt auf die ruhige und besinnliche Zeit und die Fei-
ern im Familien- und Freundeskreis. Am Heiligen Abend haben wir Zeit für uns und besinnen uns auf die
Weihnachtsbotschaft. Keine großen Entscheidungen in Politik oder Wirtschaft werden gefällt, keine Events
sind angesetzt. Wir lassen zwischen den Feiertagen das vergangene Jahr Revue passieren und ziehen
Bilanz. Im vergangenen Jahr gab es für manche unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger leidvolle Stunden
zu durchleben, Schicksalsschläge - andere freuten sich über glückliche Ereignisse und große Erfolge. Ich
wünsche allen die Kraft, um das Erlebte zu bewältigen.
Im abgelaufenen Jahr hat sich in unserer Gemeinde wieder einiges bewegt.
Eingeweiht wurden am 10. April die Ansbacher Straße und am 18. April der Radweg Burgoberbach -
Wassertrüdingen von Innenminister Joachim Herrmann. Am 23. Mai machte Bayern 1 Station in unserer
Gemeinde mit der Aktion „Bayerns beste Bayern“.
Der Pavillon am Krummweiher wurde fertiggestellt. Der Ausbau der Gunzenhausener Straße, Schmiedgasse
und Spitalgasse mit teilweiser Auswechslung des Mischwasserkanals konnte glücklicherweise durch die
milde Witterung noch abgeschlossen werden. Die Spitalgasse und der Mühlweg werden öffentlich gewid-
met, wobei der Mühlweg erst 2012 ausgebaut wird. Erneuert wurden im Rahmen der Ausbaumaßnahme
rund 660 m Wasserleitung und ca. 600 m Straße mit Realisierung eines kombinierten Geh- und Radweges.
Die Engstelle nahe dem Kreisverkehr wurde durch Abriss des Anwesens Gunzenhausener Straße 4 erheb-
lich verbessert. Außerdem wurden in erheblichem Umfang Kanalsanierungsmaßnahmen in Königshofen
durchgeführt. Auf diesem Weg bedanke ich mich bei allen Anliegern der Ansbacher Straße, Gunzenhau-
sener Straße, der Schmiedgasse, Spitalgasse und bei den Straßenanliegern in Königshofen für die Geduld
und für das Verständnis zur Umsetzung der verschiedenen Baumaßnahmen. Wir haben es gemeinsam in
hervorragender Weise geschafft.
Ein Meilenstein in der Bildungspolitik ist der Abschluss der energetischen Modernisierung unserer Grund-
und Mittelschule. Mit einem Zuschuss von 734.000 EUR zu den Gesamtkosten von 1,1 Millionen hat die
Regierung von Mittelfranken erheblich zum Gelingen dieses Projektes beigetragen. Abgerundet wurde die
Erneuerung der Fenster und Außentüren, die Dachabdichtung und Wärmedämmung des gesamten Gebäu-
des durch eine neue farbliche Außengestaltung.
Weitere durchgeführte Maßnahmen will ich nur noch in Stichworten darstellen: Das Probewohnen im Bau-
gebiet Feuchtwanger Straße hat sich gelohnt: inzwischen wurden einige Beurkundungen vollzogen. Wei-
terhin wurden vier der sechs neu erschlossenen Bauplätze in Großenried schon verkauft. Die Sanitäran-
lagen im Kindergarten St. Martin wurden erneuert. Die Gemeinde hat das Deckenbauprogramm für die
Gemeindeverbindungsstraßen wieder aufgenommen. Dabei wurde die Straße Kallert-Kaudorf erneuert. Für
den Bauhof wurde ein Kommunaltraktor angeschafft. Der DSL-Ausbau für die Ortsteile Großenried, Klein-
ried, Weidendorf, Voggendorf, Wiesethbruck und Mörlach konnte zusammen mit der Telekom verwirklicht
werden. Das Gewerbegebiet in Bechhofen wurde fertiggestellt; zwei Grundstücke wurden hier verkauft. Im
Hallenbad wurden erste Verschönerungsarbeiten ausgeführt. Seit September haben wir zwei touristische
Informationsschilder an der Autobahn A6 erhalten. Zu guter Letzt hoffen wir, dass sich im Frühjahr auf dem
Rathausdach ein Storchenpärchen zum Nisten einfindet.
Mit meinem Grußwort zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel will ich aber auch nach vorne blicken
und die Aufgaben für 2012 schon mal vorstellen.
Als Hauptaufgabe stehen zwei Verwaltungsaufgaben mit weitreichender Zukunftswirkung für die Gemeinde
Bechhofen im Vordergrund: der Flächennutzungsplan wird nach rund 20 Jahren weiterentwickelt. Hierzu
wird sich der Gemeinderat die Gesamtfläche des Gemeindegebietes und jeden Ortsteil einzeln sehr genau
anschauen und Planungsgedanken anstellen. Als zweites werden wir eine neue Satzung im Wasser- und
Abwasserbereich erarbeiten und erlassen, denn die Maßnahmen der Jahre 2008 bis 2012 müssen noch
abgerechnet werden. Das Klassenzimmer der Berufsschule im Rathaus muss nach rund 40 Jahren Betriebs-
zeit erneuert werden. Aufgrund der außerordentlich hohen Bezuschussung werden wir die Feuerwehrhäu-
ser in Reichenau und Kaudorf erneuern. In der Schule steht die Umsetzung der Brandschutzmaßnahmen
an. Hier wird der zweite Rettungsweg verbessert, indem zusätzliche Außentreppen installiert werden. Der
Radweg bei der Burgstallmühle soll als Lückenschluss umgesetzt werden. Erste Ortsteile werden wohl an
die Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe angeschlossen. In diesem Zuge muss die Breitbandversor-
gung mit gemacht werden. Die begonnene Kanalsanierung in Königshofen findet ihren Abschluss in Wai-
zendorf und Rohrbach. Außerdem soll die Gemeindebücherei eine Verbesserung erfahren.
Mein Dank gilt den Mitgliedern des Gemeinderates und den Ortssprechern für die kollegiale Zusammenar-
beit, allen freiwilligen und ehrenamtlichen Helfern, den Vereinen, Verbänden und Organisationen, die sich
in den verschiedensten Bereichen unserer Gemeinde mit eingebracht haben sowie den Beschäftigten der
Verwaltung, des Bauhofs und dem KMB für die pflichtbewusste sehr gute Arbeit.

Helmut Schnotz
1. Bürgermeister
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Tierzahl über 500

am 31. Dezember 2011 bis 01. Januar 2012 in Bechhofen Heidehalle
Eröffnung durch Schirmherr: 1. Bürgermeister Helmut Schnotz

Samstag 31. Dezember 10.30 Uhr

Besuchszeiten:
Samstag, 31. Dezember 2011 von 9.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 01. Januar 2012 von 9.00 bis 15.30 Uhr

Große Verlosung:
Samstag und Sonntag reichhaltiger Mittagstisch

Samstag und Sonntag Kaffee und Kuchen

Zur regen Beteiligung lädt herzlich ein: KTZV Bechhofen und Umgebung eV.

Kreisschau - 27. Heideschau Ausstellung
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An alle Feuerwehren,
Kirchenvorstände,
Vereine und Verbände
des Marktes Bechhofen
Aufgrund einiger Anfragen von Ihrer Seite
möchten wir mit diesem Schreiben die Situation
der Veröffentlichungen in unserem Amtsblatt
klären.
Termine für Übungen der Feuerwehren werden unter der Rubrik „Feuerwehr“ ange-
kündigt. Besondere Übungen können max. 1/4-seitig unter der gleichen Rubrik
veröffentlicht werden. Sonstige Berichte über normale und wiederkehrende Akti-
vitäten können leider aus Platzgründen nicht immer veröffentlicht werden. Berichte
für Leistungsabzeichen werden als Kurzbericht mit Bild veröffentlicht. Ehrungen der
Feuerwehren werden nicht veröffentlicht, da hierzu der Ehrenabend der Gemeinde
stattfindet, und davon ein Bericht mit Foto veröffentlicht wird. Berichte aus Jahres-
hauptversammlungen und von außergewöhnlichen Aktivitäten werden selbstver-
ständlich veröffentlicht.
Beiträge für „kirchliche Nachrichten“ werden unter gleichlautender Rubrik veröf-
fentlicht. Es wird zukünftig nur noch die Gottesdienstordnung (max. mit kleinen not-
wendigen textlichen Ergänzungen) veröffentlicht. Vorankündigungen und Berichte
für besondere Veranstaltungen werden unter der Rubrik „Bechhöfer Notizen“ veröf-
fentlicht.
Beiträge für Vereinsfeste und -veranstaltungen werden grundsätzlich nur noch
unter der Rubrik „Vereine und Verbände“ veröffentlicht. Ausnahmen für die Titelseite
oder Seite zwei sind besondere Ereignisse wie Jubiläen, Einweihungen von Neu-
bauten, Sonderveranstaltungen und Veranstaltungen mit herausragender Bedeu-
tung.
Auf den Seiten zwei und drei werden keine Vereinsbeiträge mehr veröffentlicht.
Bei Beiträgen für Vereinsausflüge werden grundsätzlich nur noch die wichtigen
Daten „Wann, Wohin, Anmeldung bei“ veröffentlicht. Ausführliche, ganzseitige Pro-
grammabläufe können nicht veröffentlicht werden.
Werbungen für Dorffeste, Dorfpokal, Turniere und Meisterschaften können unter der
Rubrik „Vereine und Verbände“ 1/4-seitig mit Rahmen veröffentlicht werden.
Berichte über Feste und Veranstaltungen können unter der Rubrik „Bechhöfer Noti-
zen“ veröffentlicht werden (Vorlage max. 1/2 DIN-A4 Seite mit Schriftgröße 12 in den
gängigen Schriftarten wie Areal mit einem Foto). Bei ausführlicher Berichterstattung
vorher in der FLZ sollte der Text verkürzt eingereicht werden.
Berichte über alle einzelne Punkte des Ferienprogrammes (es sind löblicherweise
rund 40 Veranstaltungen) können nicht veröffentlicht werden. Dafür gibt es eine
Zusammenfassung.
Mit der Zusammenführung unter der Rubrik „Vereine und Verbände“ soll die Über-
sichtlichkeit der Veranstaltungen verbessert werden.
Das Amtsblatt zahlen wir nach Seitenanzahl. Diese werden im Vorfeld vertraglich
festgelegt.
Seitenüberschreitungen lässt sich der Verlag extrem teuer bezahlen.
Ich habe seit meinem Amtsantritt die durchschnittliche Seitenzahl schon ordentlich
erhöht. Eine weitere Seitenzahlerhöhung ist nicht zu rechtfertigen. Deshalb bitte ich
alle Beteiligten um Verständnis, aber auch um Mithilfe für eine durchgängige Infor-
mation in unserer Gemeinde.

Helmut Schnotz
1. Bürgermeister
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Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist am Freitag, den 23.12.2011
ab 11.00 Uhr geschlossen!
Wir bitten um Beachtung!

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss
für unsere nächste Ausgabe des Amtsblattes vom Donners-
tag, den 19. Januar 2012 ist Freitag, der 13. Januar 2012
um 10.00 Uhr.

Öffnungszeiten
zwischen Weihnachten und Neujahr
Rathaus
Die Gemeindeverwaltung ist zwischen den Feiertagen vom
27.12.11 bis 04.01.12 zu den üblichen Geschäftszeiten geöff-
net. Am 05.01.12 ist das Rathaus bis 16.00 Uhr geöffnet.

Gemeindebücherei
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei während der Weih-
nachtsferien:
Dienstag, 27.12.2011 bleibt die Bücherei geschlossen!
Geöffnet ist:
Donnerstag, 29.12.2011 von 15:00 bis 18:00 Uhr
Montag, 02.01.2012 von 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, 03.01.2012 von 9:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag, 05.01.2012 von 14:00 bis 16:00 Uhr
Ab Montag, 09.01.2012 wieder zu den normalen Öffnungs-
zeiten!

Standesamt
Das Standesamt ist über die Feiertage in dingenden Notfäl-
len (Sterbefall) unter der Telefonnummer 09822/1327 (Frau
Michalla) erreichbar.

Bauhof
Der Bauhof ist von Dienstag, 27.12.2011 bis einschließlich
Sonntag, 08.01.2012 geschlossen.

Wertstoffhof
Der Wertstoffhof ist am Samstag, den 24.12.2011 und am
Samstag, den 31.12.2011 geschlossen. Am Samstag, den
07.01.2012 ist der Wertstoffhof geöffnet.

Bauschuttdeponie
Telefonisch erreichbar unter 0170/9930 634 von Montag bis
Freitag 07.00 bis 17.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung.
Im Januar ist die Deponie am 2. Samstag (14.01.12) geöffnet
von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Hallenbad Bechhofen
Das Hallenbad ist während der Weihnachtsferien vom
24.12.2011 bis einschließlich 08.01.2012 geschlossen.

Helfer für Winterdienst gesucht!
Der Markt Bechhofen sucht Bürgerinnen/Bürger in den ein-
zelnen Ortsteilen die bereit sind,
gegen eine Entschädigung den Räum- und Streudienst für
folgende Flächen zu übernehmen:
Bushaltestellen in Sachsbach - Kallert - Winkel - Weidendorf -
Röttenbach - Birkach - Oberkönigshofen - Mörlach - Kaudorf
Glascontainerflächen in Sachsbach - Birkach - Kaudorf
Sachsbach: Treppen am Friedhof und vor dem Leichen-
haus, Gehweg am Feuerwehrweiher
Der Räum- und Streudienst sollte an den Bushaltestellen
spätestens 7.00 Uhr durchgeführt werden. Streumaterial
wird von der Gemeinde zur Verfügung gestellt.
Interessenten melden sich bitte im Rathaus unter Tel. Nr.
09822/6060.

Profil - Leistungsschau
17. + 18. März 2012
Der Ortsverband Bechhofen der Bund der Selbständigen
(BDS) veranstaltet am 17. und 18. März 2012 auf dem Gelände
der Grund- und Mittelschule an der Pestalozzistraße wieder die
Gewerbeschau PROFIL.
Anmeldungen sind noch bis 15. Jan. 2012 möglich.
Weitere Informationen bekommen Sie im Internet unter www.
profil-bechhofen.de oder beim 1. Vorsitzenden Hartmut Probst
(09822-605365).

Aus dem Gemeinderat -
Sitzung am 14.12.2011
Zweckverband zur Wasserversorgung
Rauenzell, Roth und Thann
Am 24.11.2011 fand eine Zweckverbandssitzung statt. Es
wurde die Änderung der WAS und die Änderung der BGS-WAS
beschlossen. Diese läuft weiterhin als Satzung nach zulässiger
Bebauung, da diese alte Satzung aus den 60iger Jahren durch
Gericht nicht für ungültig erklärt wurde. (Es wurde eine spätere
Version einer Mustersatzung, die auch der Markt Bechhofen
verwendete, für ungültig erklärt.) Verschiedene Sanierungs-
maßnahmen werden aktuell untersucht und sollen zügig umge-
setzt werden.
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genannten Grundstücke und Grenzen. Die Erschließungspla-
nung und der Umweltbericht laut UVPG werden entsprechend
umgearbeitet und in die Begründung des Bebauungsplanes
mit aufgenommen. Der Flächennutzungsplan wird im Parallel-
verfahren geändert.

Näheres sh. Bekanntmachung „Bebauungsplan Beim Drechs-
lergarten“

Anschaffungen im Softwarebereich
Es wurden Anschaffungen im Softwarebereich im Bereich
Finanzwesen und im Bauhofbereich beschlossen,

Vereinbarung des Bayerischen
Gemeinde- und Städtetages
mit der Bayerischen Vermessungsverwaltung
bzgl. der Lieferung von Geodaten -
Beitritt des Marktes Bechhofen
Der Markt Bechhofen tritt der Vereinbarung über die Nutzung
von Geobasisdaten sowie Geodiensten der Bayerischen Ver-
messungsverwaltung ab dem 01.01.2012 bei. Der Markt Bech-
hofen nimmt das erweiterte Verwertungsrecht zur entgeltlichen
Veröffentlichung und Weitergabe der Daten gemäß Ziffer 1 der
Anlage Erweiterte Verwertung in Anspruch. Der Markt Bech-
hofen nimmt das erweiterte Verwertungsrecht zur Nutzung der
Flurkarte in reduzierter Form in unentgeltlichen Viewing-Dien-
sten der Kommune gemäß Ziffer 2 der Anlage Erweiterte Ver-
wertung in Anspruch.

Anpassung der Versicherungssumme
in der Kassenversicherung
Der Gemeinderat stimmt der zeitgemäßen Anpassung der Kas-
senversicherung ab dem 01.01.2012 zu.

Vergabe Neue Fenster für Berufsschulzimmer /
Lehrerzimmer im Rathaus 1. OG
Der Gemeinderat des Marktes Bechhofen vergibt die Anschaf-
fung der Neuen Fenster für das Berufsschulzimmer / Lehrer-
zimmer im Rathaus 1. OG an die mindestnehmende Firma Zim-
merei - Holzbau Gessler GmbH & Co. KG aus Großenried zum
Preis von 5.348,93 EUR brutto.

Bauanträge
- Änderung eines Bauantrags zur Errichtung eines größeren

Speicherbeckens für ein Unternehmen in der Gemarkung
Waizendorf

- Neubau von Garagen, einem Geräteraum und einem Car-
port im Gemeindeteil Wiesethbruck

- Neubau eines Mobilfunkturms in der Gemarkung Bechho-
fen ca. 200 m nördlich des Wasserpunkers zur Umsetzung
des BOS-Sicherheitsfunkes für die Einsatzkräfte von Polizei,
Notruf, Feuerwehr, THW, Rettungshubschrauber etc.

- Errichtung einer Holzlege in Reichenau
- Genehmigungsfreistellung zur Errichtung eines Einfamilien-

hauses im Baugebiet „Feuchtwanger Straße“
- Anbau an einen Einkaufsmarkt im Wiesethgrundcenter
- Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung von zwei Ein-

familienhäuser im Baugebiet Feuchtwanger Straße

Städtebauförderung - Jahresprogramm 2012
Der Gemeinderat stimmt dem Jahresprogramm 2012 in der
vorgelegten Form zu.

Sitzung des Regionalen Planungsverbandes
Region 8 vom 24.11.2011
Hier wurde folgender Beschluss gefasst:
„Insgesamt wird empfohlen, das geplante Vorranggebiet WK
40 Windpark in Bechhofen an der Heide in die Beteiligung zur
16. Änderung neu aufzunehmen.“

Veranstaltung Erweiterung
Fränkische Moststraße am 24.11.2011
Am 24.11.2011 fand in Wassertrüdingen eine Veranstaltung zur
Erweiterung unserer Fränkischen Moststraße statt. Aufgrund
der vielseitigen Aktivitäten rund um die Moststraße wird eine
Umstrukturierung und eine Erweiterung der Fränkischen Most-
straße angestrebt.

Teilnehmer bzw. Interessierte für die Erweiterungen waren:
- Zukunftsinitiative altmühlfranken für verschiedene Kommu-

nen aus dem Landkreis WUG
- Markt Berolzheim
- Stadt Öttingen
- Stadt Treuchtlingen
- Markt Flachslanden
- Stadt Weißenburg
- Gemeinde Rimberg, Baden Württemberg
- Gemeinde Kreßberg, Baden Württemberg

Es zeichnet sich diese Erweiterung ab.
Als neue Struktur soll ein Verein für Privatleute, Vereine, Gas-
tronomen und sonstige Interessierte entstehen. Dieses ehren-
amtliche Engagement soll künftig mit genutzt werden. Endziel
ist es, dass der Verein das operative Geschäft der Fränkischen
Moststraße erledigt und die IG Moststraße (das sind die Kom-
munen) eher strategisch dabei ist.

Staatsstraße 2220; Oberbauerneuerung
östlich Bechhofen; Kreuzung mit der St 2221
Ein Kreisverkehr wurde seitens des Staatlichen Bauamtes
abgelehnt. Der Markt Bechhofen kann auch keinen Antrag im
Rahmen des Sonderbaulastprogramms des Freistaates Bayern
stellen, da keine Gemeindestraße an dieser Kreuzung anliegt.
Lediglich der Landkreis Ansbach könnte einen Antrag im Rah-
men des Sonderbaulastprogramms stellen, da eine Kreisstraße
an dieser Kreuzung liegt.

Beschluss durch den Gemeinderat:
Die Verwaltung wird beauftragt, den Landkreis Ansbach um
eine Antragstellung auf Ausbau der Kreuzung Fröschau/Bech-
hofen zu einem Kreisverkehr beim Staatlichen Bauamt im Rah-
men des Sonderbaulastprogramms zu bitten.

Verbandsversammlung 06.12.2011 der
Reckenberg-Gruppe
Beträge in Tausend-Euro 2011 2012
Jahresbauprogramm der Gemeinden 875 1000
Ortsteile Bechhofen Neuanschlüsse 200-400
Dez. 2011 soll noch der Bescheid zur Genehmigung des LRA
Ansbach für das EG IV Wasserentnahme in der Heide Arberg/
Bechhofen ergehen

Neuordnung des Bebauungsplanes
„Beim Drechslergarten“ in Waizendorf
bei gleichzeitiger 16. Änderung des
Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren
Der Gemeinderat beschließt die Neuordnung des qualifizierten
Bebauungsplanes „Beim Drechslersgarten“ nach § 30 Abs.
1 BauGB. Die Neuordnung umfasst die in den Ausführungen
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Denn wer seinen Restmüll bes-
ser trennt und damit reduziert,
kann auf bis zu 14 Leerungen
pro Jahr verzichten und so bei-
spielsweise bei einer 60-Liter-
Tonne rund 40 Euro sparen.
Sollte der Ratgeber bei einem
Haushalt leider nicht ankom-
men, steht die Abfallberatung
des Landkreises unter der
Telefonnummer 0981-468 3535
gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Der neue Abfallratgeber ist
auch online auf der Internet-
seite des Landkreises
www.landkreis-ansbach.de

unter der Rubrik Bürgerservice zu finden.

Energetische Modernisierung
der Grund- und Mittelschule Bechhofen

Am 02.12.11 fand die
Übergabefeier zum
Abschluss für die ener-
getische Modernisierung
der Grund- und Mittel-
schule Bechhofen statt.
Als Regierungsvertreter
war Vizepräsident Dr.
Eugen Ehmann anwe-
send. Er lobte die in
Bechhofen bestehende
Bereitschaft, den Kin-
dern optimale Bildungs-
voraussetzungen zu bie-
ten. Zu den weiteren
Ehrengästen zählten die
Bürgermeister der am
Schulverbund beteiligten

Nachbargemeinden, unser zweiter Bürgermeister Reinhold
Götz sowie die Vertreter der am Bau beteiligten Firmen.
Mit Bewilligungsbescheid vom November 2009 erhielt die
Marktgemeinde Bechhofen die Zusage zur Förderung der ener-
getischen Modernisierung der Grund- und Mittelschule Bech-
hofen im Rahmen des Investpakt 2008 (Energetische Moderni-
sierung der sozialen Infrastruktur in Gemeinden)
Die Gesamtkosten belaufen sich gemäß der dem Förderan-
trag zugrunde gelegten Kostenschätzung auf 1.101.700 EUR,
wovon ein Zuschuss in Höhe von 734.400 EUR bewilligt wurde;
dies entspricht einem Anteil von 66,66%. Nach derzeitigem
Stand - es liegen derzeit die Schlussrechnungen noch nicht
vollständig vor - werden diese Kosten erreicht bzw. eingehal-
ten.
Die Maßnahme wäre spätestens bis 2012 umzusetzen gewe-
sen, konnte jedoch bereits 2011 abgeschlossen werden.
Um Fehlinvestitionen zu vermeiden und um mit der energe-
tischen Sanierung auch den zukünftigen Ansprüchen gerecht
zu werden, wurden im Vorfeld planerische Voruntersuchungen
sowie ein Brandschutzgutachten erstellt. Die daraus resultie-
renden Anforderungen konnten somit bei der energetischen
Sanierung bereits berücksichtigt werden.
Im Februar diesen Jahres wurden die Leistungsverzeichnisse
versandt. Die Arbeiten konnten im April vergeben werden. Mit
dem Fensteraustausch erfolgten dann in den Pfingstferien im
Juni die ersten Arbeiten. Nach einer Unterbrechung während
der Prüfungsphase konnten die Arbeiten ab Mitte Juli weiterge-
führt werden. Die Sommerferien wurden genutzt, um während
dieser Zeit die lärm- und schmutzintensiven Arbeiten auszu-
führen sowie die Fenster in den Klassenräumen fertigzustellen.
Ende November konnte die Gesamtmaßnahme abgeschlossen
werden.

Aufräumarbeiten nach der Silvesternacht
Anwohner bzw. Veranstalter von Silvesterfeiern werden gebe-
ten, die Straßen und Gehwege von Feuerwerksabfällen zu säu-
bern. Wir bitten um Beachtung.

Jugendtreff Bechhofen
Friedhofstraße 2 (Eingang Hinterhof)

Öffnungszeiten:
Vom 27.12.2011 bis einschließlich 06.01.2012 ist der Jugend-
treff geschlossen.
Ab 09.01.2012 ist der Jugendtreff wieder wie gewohnt geöffnet.
Montag bis Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr

Hausmüll / Grüne Tonne /
Gelbe Säcke / Biotonne
Abfuhrtermine Januar 2012
Bechhofen, Markt:
jeweils ab 6.00 Uhr
Termine Hausmüllabfuhr
Mittwoch, 04.01.2012
Mittwoch, 18.01.2012
Termine Papiertonne
Montag, 30.01.2012
Termine Gelbe Säcke
Freitag, 20.01.2012
Termin Biotonne
Mittwoch, 11.01.2012
Mittwoch, 25.01.2012

Bechhofen Ortsteile:
jeweils ab 6.00 Uhr
Termine Hausmüllabfuhr
Donnerstag, 05.01.2012
Donnerstag, 19.01.2012
Termine Papiertonne
Mittwoch, 18.01.2012
Termine Gelbe Säcke
Donnerstag, 19.01.2012
Termin Biotonne
Mittwoch, 11.01.2012
Mittwoch, 25.01.2012

Abfallratgeber 2012
Landrat freut sich über
verlängerte Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
und Informationen zur Biotonne
Der neue Abfallratgeber für das Jahr 2012 wird in den kommen-
den Wochen im Landkreis verteilt. Landrat Rudolf Schwemm-
bauer freut sich über den neuen Ratgeber: „Wir möchten
unsere Bürgerinnen und Bürger mit so viel Service wie mög-
lich bei der korrekten Trennung ihres Abfalls unterstützen. Der
neue Abfallratgeber des Landkreises, der die verlängerten Öff-
nungszeiten der Wertstoffhöfe sowie viele hilfreichen Tipps zum
Umgang mit der Biotonne enthält, ist ein gutes Beispiel dafür.“
Auf mehr als 40 Seiten erhalten die Bürgerinnen und Bürger in
bewährter Form die Abfuhrtermine für Restmüll, Papiertonne,
Gelben Sack und Biotonne sowie ein Abfall ABC. Zudem weist
der Abfallratgeber darauf hin, dass sich das korrekte Trennen
des Abfalls lohnen kann.



Bechhofen - 8 - Nr. 26/11

len Lösung werden die neuen Anlagen zentral gesteuert und
erhielten eine Regen-Windwächtersteuerung, womit ein besse-
rer sommerlicher Wärmeschutz gewährleistet wird.

Fassade:
Die im Zuge der 2001/2002 durchgeführten Fassadensanie-
rung nicht berücksichtigten Fassadenflächen wurden mit einem
neuen Wärmedämmverbundsystem versehen.
Im Bereich der Brandwand und der künftigen Notausgänge
wurde die brennbare Fassadendämmung gemäß den Vor-
gaben des Brandschutzgutachtens durch nichtbrennbares
Dämmmaterial ersetzt.
Die bisher ungedämmte Deckenuntersicht im Bereich des
Haupteinganges erhielt eine neue Wärmedämmung.
Die gesamten Fassadenflächen wurden letztlich mit einem
neuen Fassadenanstrich versehen, was genutzt wurde, hierbei
ein neues Farbkonzept umzusetzen.

Technik:
Die Energieeinsparung (Co2-Ausstoß) muss im Zuge eines
Monitorings nachgewiesen werden.
Damit der Energiebedarf des Schulgebäudes ablesbar wird -
bisher konnte nur der gesamte Schulkomplex einschl. der Turn-
und Sporthallen erfasst werden - erfolgte der Einbau eines
Wärmemengenzählers für das Schulgebäude; hier kann nun
monatlich abgelesen und dokumentiert werden, um den Ver-
brauch vor und nach Sanierung beurteilen zu können.
Die vorhandene elektrische Rinnenheizung der Dachterrassen
wurde wieder neu hergestellt.
Die Sonnenschutzanlage erhielt, wie bereits erwähnt, eine neue
zentrale Steuerung. Im Bereich der Fluchttüren und raumhohen
Fensterelemente mussten die bestehenden Heizkörper versetzt
werden.
Derzeit erfolgt noch die Erstellung der Betonaußentreppe aus
dem Nebentreppenhaus. Diese Maßnahme ist jedoch nicht
Gegenstand der energ. Sanierung, sondern Bestandteil des
Vorhabens „Erstellung zusätzlicher Rettungswege“, welches
für 2012 vorgesehen ist. Die Betonaußentreppe wurde jedoch
kurzfristig vorgezogen. Bei den für kommendes Jahr vorgese-
henen Arbeiten handelt es sich um die Erstellung von Stahlau-
ßentreppen und die ordnungsgemäße bauliche Abschottung
des Nebentreppenhauses.

Meldung zur Sportlerehrung
Die örtlichen Vereine werden darauf hingewiesen, ihre
Anträge zur Sportlerehrung für erzielte Leistungen verdienter
Sportler aus dem Jahr 2011 in Form eines schriftlichen
Antrages mit Begründung bis 15.02.2012 bei der Gemeinde
Bechhofen abzugeben. Die Anträge sollen konkrete Anga-
ben über Zeit und Ort der Durchführung und der erzielten
Platzierung beinhalten. Im Antrag ist der Sportfachverband,
der für die Austragung der Sportveranstaltung zuständig
ist, anzugeben. Zur Erleichterung der Vorbereitung für die
Sportlerehrung soll die genaue Anschrift sowie das Geburts-
datum der zu ehrenden Sportler angegeben werden.

Satzungsänderungen
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung
Rauenzell, Roth und Thann
Der Zweckverband zur Wasserversorgung Rauenzell, Roth
und Thann hat in der Verbandsversammlung vom 24.11.2011
eine neue Wasserabgabesatzung und eine neue Beitrags- und
Gebührensatzung beschlossen.
Die beiden Satzungen werden im Mitteilungsblatt Nr. 30/2011
des Landkreises Ansbach vom 21.12.2011 amtlich bekannt
gemacht.
Die Satzungen liegen 1 Woche öffentlich im Rathaus, Zimmer 1,
während der allgemeinen Geschäftsstunden aus.

Im folgenden werden die ausgeführten Arbeiten kurz
geschildert:

Flachdacharbeiten:
Der komplette alte Dachaufbau aus nur 8 cm PU-Dämmung,
Bitumenbahn und Bekiesung wurde abgenommen und ent-
sorgt. Auf der gesamten Dachfläche mit ca. 2.400 qm wurde
nun eine neue Wärmedämmung gemäß den Vorgaben als
Gefälledämmung mit neuer Abdichtung eingebaut. Auf eine
erneute Bekiesung wurde aus statischen Gründen verzichtet.
Es wurden neue Notüberläufe für die Dachflächen geschaffen,
die bisher nicht vorhanden waren.
Die Attikainnenseiten mussten zur Vermeidung von Wärmebrü-
cken zusätzlich gedämmt werden; hierfür mussten die obersei-
tigen Attikaabdeckungen demontiert und nach der Fertigstel-
lung des Anschlusses der Dachisolierung wieder angebracht
werden.
Die vorhandene Brandwand im Bereich des Haupttreppen-
hauses wurde entsprechend den aktuellen Brandschutzanfor-
derungen über die Dachfläche hochgezogen und die Ausbil-
dung des Dachaufbaus darauf abgestimmt.
Aus sicherheitstechnischen Gründen wurden Securanten als
Anseilpunkte für spätere Wartungsarbeiten auf der Dachfläche
vorgesehen. Für den gemäß Brandschutzgutachten erforder-
lichen späteren Einbau einer Rauch-Wärmeabzugsanlage im
Haupttreppenhaus wurde bereits eine Lichtkuppel in der Dach-
decke vorgesehen.
Die Shed-Oberlichter in den Klassenzimmern, die bereits nicht
mehr genutzt wurden und lediglich eingeblecht waren, muss-
ten ebenfalls gedämmt werden. Hierfür wurden die bestehen-
den nicht mehr genutzten Fensterelemente ausgebaut und die
Öffnungen zugemauert. Anschließend wurde das komplette
Shed gedämmt und eingedichtet.
Die bisher schon vorhandene Blitzschutzanlage wurde nach
Sanierung des Daches wieder neu installiert.
Die Rückverankerungen der Dachbrüstungen am westlichen
Baukörper, die bisher zur statischen Stabilisierung als Stahlzug-
seile zwischen Brüstung und Shed-Dächern vorhanden waren
wurden demontiert und durch neue Stahlaussteifungen, die mit
eingedichtet wurden ersetzt.

Fenster/Türen:
Die bestehenden Leichtmetall-Fensterelemente sowie alle Ein-
gangstüren einschließlich ihrer Verglasung entsprachen nicht
mehr den heutigen Anforderungen an den Wärmeschutz und
wurden komplett ausgetauscht. Die Fensterelemente auf der
Südseite wurden mit einer zusätzlich verbesserten Verglasung
versehen.
Die oben beschriebenen planerischen Voruntersuchungen
ergaben, dass zukünftig auf der Südseite im Untergeschoss die
Schulmensa geplant ist. Um der zukünftigen Nutzung gerecht
zu werden, wurden hier die Fensterbrüstungen abgebrochen
und bereits raumhohe Fensterelemente eingebaut.
Die Ergebnisse aus dem aktuellen Brandschutzkonzept hat-
ten zur Folge, dass im Bereich der Flure und Treppenhäuser
teilweise statt der bisherigen Fenster nun bereits Türelemente
vorgesehen wurden, die als Notausgänge dienen und vor die
zum Teil in einem späteren Bauabschnitt noch außenliegende
Fluchttreppen angeordnet werden. Alle Außentüren wurden als
Fluchttüren mit Panikfunktion ausgeführt.
Im Bereich der bestehenden Brandwand im Haupttreppenhaus
wurden die vorhandenen Betonrasterelemente, die brand-
schutzrechtlichen Vorgaben nicht erfüllten abgebrochen, die
Flächen teilweise durch Ausmauerungen verkleinert und durch
neue Brandschutzelemente mit F90 Brandschutzverglasung
versehen.
Etliche Fenster erhielten zur Sicherung Drehsperren bzw.
Fluchtwächter.
Die Nischen der Sonnenschutzanlagen wurden gedämmt und
hierbei der bisher vorhandene Sonnenschutz gegen eine neue
außenliegende Sonnenschutzanlage mit Vertikal-Jalousetten
ausgetauscht. Im Gegensatz zur ursprünglichen dezentra-
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Haushalte mit Kabelempfang und Kabelnetze
Die Abschaltung der analogen Satellitenversorgung bedeutet
für den Kabelnutzer in der Regel keine Änderung. Viele Kabel-
netzbetreiber werden auch nach dem 30.04.2012 ihren Kunden
analoge und digitale Fernsehprogramme anbieten, damit die
Kunden/ Mieter weiter ihren Kabelanschluss wie gewohnt nut-
zen können. Die analoge Kabelversorgung kann jedoch beein-
trächtigt sein, wenn der Kabelnetzbetreiber nicht rechtzeitig die
für die Programmzuführung ins Kabel benötigten Satellitenkopf-
stellen umgerüstet hat.
Betreiber von Kabel- oder Gemeinschaftsantennenanlagen mit
eigener Empfangseinrichtung (Headend), die durch den ana-
logen Satelliten versorgt werden, - müssen unabhängig von
der Teilnehmerzahl - ihre Anlagen entsprechend anpassen,
wenn nicht bereits auf die digitale Zuführung umgestellt wurde.
Betreiber solcher Anlagen können beispielsweise überregio-
nale, regionale, lokale Kabelnetzbetreiber, Wohnbaugesell-
schaften, Mehrfamilienhausbesitzer, Eigentumswohnanlagen,
Hotels, Wohn- und Altenheime, Krankenhäuser und andere
sein.
Nutzer der digitalen Antenne (DVB-T: DasÜberallFernsehen)
und Internet-TV (IPTV) sind von der Umstellung nicht betrof-
fen. Auch der UKW-Radioempfang ist von der Umstellung nicht
betroffen.
Damit ab dem 30.04.2012 der Fernsehschirm nicht schwarz
bleibt, empfehlen wir allen Betroffenen eine rechtzeitige
Umstellung durchzuführen. Frühzeitiges Handeln kann
zusätzliche Kosten ersparen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Videotextseite 198
aller Hauptprogramme, unter www.klardigital.de oder beim Pro-
jektbüro klardigital c/o Die Medienanstalten; Friedrichstraße 60;
10117 Berlin.

N-ERGIE Mobil in der Region
Informationen zu den Abrechnungen
Vom 1. bis 8. Februar 2012 ist das N-ERGIE Mobil in der
Region. Die Mitarbeiter der N-ERGIE beantworten in Bechho-
fen, Herrieden, Schillingsfürst, Schopfloch und Wilburgstetten
alle Fragen zu den Abrechnungen.
Nach der Aufforderung zur Selbstablesung der Verbrauchs-
daten und deren Rücksendung erhalten die Kunden die Jah-
resabrechnungen. Alternativ zum portofreien Rückversand
können die Kunden ihre Zählerstände auch online unter www.n-
ergie-netz.de/zaehlerstand1.php mitteilen.
Die N-ERGIE hat ihr Abrechnungsverfahren geändert: Sie
bucht nur noch elf Abschläge ab, die wie bisher am Ersten
des jeweiligen Folgemonats fällig werden. Anstatt des zwölf-
ten Abschlags erhalten die Kunden die Jahresrechnung. Bei
gleichem Energieverbrauch und unveränderten Preisen ent-
spricht der auf der Jahresrechnung erscheinende „zu zahlende
Betrag“ der Höhe eines zwölften Abschlags.
Ab sofort sind die Service-Mitarbeiter der N-ERGIE Aktienge-
sellschaft unter einer neuen, kostenlosen Rufnummer erreich-
bar: 0800 100 800 9.
Weitere Informationen zur N-ERGIE unter: www.n-ergie.de.

N-ERGIE Mobil in der Region
Tag Datum Zeit Ort Standort
Mittwoch 01.02. 15:00-18:00 Wilburgstetten Parkplatz

an der Schule
Donnerstag 02.02. 15:00-18:00 Schopfloch Marktplatz
Montag 06.02. 15:00-18:00 Schillingsfürst Festplatz

an der Schule
Dienstag 07.02. 15:00-18:00 Herrieden Marktplatz
Mittwoch 08.02. 15:00-18:00 Bechhofen Am

Feuerwehr-
haus

Landratsamt Ansbach
Sachgebiet 21 - Sportförderung
Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus
wird auch im Jahr 2012 den außerschulischen Sport durch die
sog. „Vereinspauschale“ fördern.
Die Antragsformulare stehen für die Sport- und Schützenver-
eine ab sofort im Internet unter www.landkreis-ansbach.de
- Bürgerservice - Formulare - Förderungen zur Verfügung.
Außerdem können die Vordrucke im Landratsamt Ansbach bei
Frau Schilffarth von Montag - Donnerstag zwischen 8:00 -
12:00 Uhr, Tel. 0981/468-2104 oder Frau Bock von Mittwoch
- Freitag zwischen 8:00 - 12:00 Uhr, Tel. 0981/468-2105
angefordert werden.
Die Anträge sind zusammen mit den Original-Übungsleiter-
lizenzen (keine Kopien, keine DFB-C-Trainer-Lizenzen) beim
Landratsamt Ansbach einzureichen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in Kopie vorge-
legte Übungsleiterlizenzen nicht anerkannt werden können!
Letzter Abgabetermin ist der 1. März 2012. Es handelt sich hier
um eine Ausschlussfrist!
Hinweise zur „Vereinspauschale“ finden Sie ebenfalls auf der
Homepage des Bayerischen Kultusministeriums. (http://www.
km.bayern.de/ministerium/sport/ausserschulischer-sport.html)

Berufsfindung im Bauhandwerk!
Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40
Wir laden Sie herzlich ein, zu unserem Vortrag am Donnerstag,
den 12.01.2012 von 14.00 - 18.00 Uhr zum Thema:
Die Entstehung eines Hauses - vom Bauzeichner (m/w) bis
zur Fachkraft Möbel-, Küchen- und Umzugsservice (m/w).
Die Baumesse in Ihrer Agentur!
• Staatliches Bauamt Ansbach (Bauzeichner/in)
• Bau-Innung
• Gerüstbau
• Zimmerer-Innung
• Dachdecker-Innung Mfr.
• Estrichleger (Bauakademie Feuchtwangen)
• Innung für Sanitär- u. Heizungstechnik
• Innung für Elektro- u. Informationstechnik
• Fliesen-, Platten-, Mosaikleger-Innung Mfr.
• Maler- und Lackiererinnung West-Mfr.
• Fa. Pilipp GmbH (Fachkraft Möbel-, Küchen u. Umzugsser-

vice)
• Schreiner-Innung und die
• Raumausstatter u. Sattler-Innung

Wichtige Informationen
zum Fernsehempfang
Ab dem 30.04.2012 ist der analoge Satellitenempfang in
Deutschland Geschichte. Analoge TV-Satellitensignale können
dann nicht mehr empfangen werden.
Für die betroffenen Haushalte und Liegenschaften, die jetzt
noch das analoge Fernsehen nutzen, bieten sich verschiedene
alternative Empfangswege wie digitaler Satellit (DVB-S), Kabel
(analog und digital/DVB-C), digitale Antenne (DVB-T: DasÜber-
allFernsehen) und Internet-TV (IPTV) an.

Satellitenhaushalte
Der Umstieg vom analogen Satellitenempfang auf einen digi-
talen Verbreitungsweg ist für den Haushalt mit Direktempfang
einfach. Bleibt man beim Satellit ist in den meisten Fällen ein
Austausch des Receivers ausreichend. Bei wenigen alten
Anlagen muss eine Umrüstung der Empfangseinheit LNB (Low
Noise Blockconverter) erfolgen.



Bechhofen - 10 - Nr. 26/11

Mittwoch, 28.12.2011 Burg-Apotheke, Burgoberbach,
09805/1750

Donnerstag, 29.12.2011 Markt-Apotheke, Bechhofen,
09822/228

Freitag, 30.12.2011 Stadt-Apotheke, Wolframs-
Eschenbach, 09875/291

Samstag, 31.12.2011 Anthemis-Apotheke, Aurach,
09804/939260

Sonntag, 01.01.2012 Markgrafen-Apotheke, Weiden-
bach, 09826/62990

Montag, 02.01.2012 See-Apotheke, Muhr am See,
09831/4311

Dienstag, 03.01.2012 Burg-Apotheke Lichtenau,
09827/927444

Mittwoch, 04.01.2012 Stadt-Apotheke, Merkendorf,
09826/659650

Donnerstag, 05.01.2012 Anthemis-Apotheke, Herrieden,
09825/923500

Freitag, 06.01.2012 Heide-Apotheke, Bechhofen,
09822/5992

Samstag, 07.01.2012 Stadt-Apotheke, Herrieden,
09825/306

Sonntag, 08.01.2012 Burg-Apotheke, Burgoberbach,
09805/1750

Montag, 09.01.2012 Markt-Apotheke, Bechhofen,
09822/228

Dienstag, 10.01.2012 Stadt-Apotheke, Wolframs-
Eschenbach, 09875/291

Mittwoch, 11.01.2012 Anthemis-Apotheke, Aurach,
09804/939260

Donnerstag, 12.01.2012 Markgrafen-Apotheke, Weiden-
bach, 09826/62990

Freitag, 13.01.2012 See-Apotheke, Muhr am See,
09831/4311

Samstag, 14.01.2012 Burg-Apotheke Lichtenau,
09827/927444

Bereitschaftsdienste KMB
(erreichbar rund um die Uhr)
Wasserwerk
Herr Meier, Herr Birzer ............................. 0171 / 535 35 10

Kläranlage, Abwasser
Herr Röschl, Herr Höppner ...................... 0171 / 532 44 18

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 22.12.2011 See-Apotheke, Muhr am See,

09831/4311
Freitag, 23.12.2011 Burg-Apotheke Lichtenau,

09827/927444
Samstag, 24.12.2011 Stadt-Apotheke, Merkendorf,

09826/659650
Sonntag, 25.12.2011 Anthemis-Apotheke, Herrieden,

09825/923500
Montag, 26.12.2011 Heide-Apotheke, Bechhofen,

09822/5992
Dienstag, 27.12.2011 Stadt-Apotheke, Herrieden,

09825/306
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28.12./29.12.11
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18,
91541 Rothenburg o. d. Tauber .............................09861 / 3063

30.12./31.12.11
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18,
91541 Rothenburg o. d. Tauber .............................09861 / 3063

01.01./02.01.12
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Alexander Eberlein, Hauptstr. 39,
91731 Langfurth .....................................................09856 / 9595

03.01./04.01.12
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Bernhard Schmidt, Neue Gasse 27,
91583 Schillingsfürst ................................................09868 / 316

05.01./06.01.12
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Michaela Cheregi, Bahnhofstr. 8,
91555 Feuchtwangen.............................................09852 / 9141

07.01./08.01.12
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Wilhelm Carlan, Nürnberger Str. 2,
91717 Wassertrüdingen ...........................................09832 / 271
Weitere Notdienstzahnärzte in unserer Region finden Sie unter
www.notdienst-zahn.de

Sonntag, 15.01.2012 Stadt-Apotheke, Merkendorf,
09826/659650

Montag, 16.01.2012 Anthemis-Apotheke, Herrieden,
09825/923500

Dienstag, 17.01.2012 Heide-Apotheke, Bechhofen,
09822/5992

Mittwoch, 18.01.2012 Stadt-Apotheke, Herrieden,
09825/306

Der für den Notdienst zuständige Arzt ist unter der Tel.Nr.
01805/191212 zu erfragen.

Öffnungszeiten der Markt-Apotheke Bechhofen:
Mo., Di., Do., Fr. 8.30-18.30 Uhr, Mi. 8.30-18.00 Uhr, Sa. 8.30-
12.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
17.12./18.12.11
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Franz Bschorer, Luitpoldstr. 4,
91550 Dinkelsbühl..................................................09851 / 7522

24.12./25.12.11
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Claus-Jörg Harnisch, Sonnenstr. 7,
91572 Bechhofen ...................................................09822 / 1433

26.12./27.12.11
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Christian Münich, Färbereistr. 3,
91578 Leutershausen.............................................09823 / 8180

VHS Bechhofen
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Termine
FFW Bechhofen
13.01.2012, 19.00 Uhr, Gerätekunde
20.01.2012, 19.00 Uhr, Atemschutzübung

FFW Bechhofen / Jugendfeuerwehr
09.01.2012, 19.00 Uhr, Übung

FFW Waizendorf / Rohrbach
27.12.2011, 19.30 Uhr, Schulung

FFW Wiesethbruck
30.12.2011, 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr Wiesethbruck
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 30.12.2011 um 19.30 Uhr findet im Feuerwehr-
haus Wiesethbruck die Jahreshauptversammlung statt. Fol-
gende Tagesordnung wird abgehandelt:

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Toten-Gedenken
3. Bericht des Vorstands und des Kommandanten
4. Verlesung Protokoll 2010 durch den Schriftführer
5. Bericht des Kassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
7. Bericht des Sportwarts
8. Ehrungen
9. Jugendfeuerwehr

10. Grußworte
11. Wünsche und Anträge
Um vollzähliges Erscheinen in Uniform wird gebeten.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Manuel Baumgärtner

Freiwillige Feuerwehr Mörlach
Jahreshauptversammlung 2012
Am Freitag, 20.01.2012 um 19.00 Uhr findet im Gasthaus Sil-
berwald unsere Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Grußworte der Gäste
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Kassenprüfbericht und Entlastung der Vorstandschaft und

des Kassiers
7. Wahl des 1. Vorstands
8. Wünsche und Anträge
Um vollzähliges Erscheinen in Uniform wird gebeten.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Vorstandschaft

Karten für Staatstheater Nürnberg
über den Fränkischen Besucherring
Sonntag, 04.03.12, 19.00 Uhr,
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER (Oper v. Richard Wagner)
16,90 Euro - Anmeldeschluss 03.01.2012

Sonntag, 15.04.12, 15.30 Uhr,
WILHELM TELL (Oper in franz. Sprache von Gioachino Ros-
sini),
16,90 Euro - Anmeldeschluss 02.02.2012

Samstag, 12.05.12, 19.30 Uhr,
COSI FAN TUTTE (Oper in ital. Sprache von Wolfgang A.
Mozart),
16,90 Euro - Anmeldeschluss 02.03.2012

Sonntag, 03.06.12, 19.00 Uhr,
LA TRAVIATA (Oper in ital. Sprache von Giuseppe Verdi),
16,90 Euro - Anmeldeschluss 02.04.2012

Sonntag, 01.07.12, 15.30 Uhr, DIE REGIMENTSTOCHTER
(Oper in ital. Sprache v. Gaetano Donizetti)
14,80 Euro - Anmeldeschluss 02.05.2012
Weitere Informationen sowie Anmeldungen nimmt Rosi Limba-
cher, Tel. 09822/6060, e-mail: rathaus@bechhofen.com, entge-
gen. Die Theaterkarte berechtigt zur kostenlosen Nutzung der
VGN-Verbindung (Bahn, U-Bahn) direkt zum Opernhaus.

Club 55plus Hesselberger
Seniorennetzwerk

Tanztee am Nachmittag
Einladung zum 1. großen
Faschingsball am Dienstag, den
17. Januar 2012 um 14.30 Uhr, in
der Mönchswaldhalle in Mittele-
schenbach.

Kostenbeitrag 5,— /p.P.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach!
Mit einem „Feuerwerk der guten Laune“ eröffnen wir im neuem
Jahr 2012 in Mitteleschenbach die Faschingssaison. Die ört-
liche Faschingsgesellschaft „Mönchswaldfüchse“ mit den
Prinzenpaaren, dem Elferrat und der Garde wird uns vor Ort
begrüßen und durch humorvolle Beiträge die Stimmung ent-
sprechend anheizen. Dazu gehört natürlich auch eine traditio-
nelle Büttenrede.
Für das Tanzvergnügen und musikalische Unterhaltung sind
wie immer „Peter und Harry“ verantwortlich.
Außerdem würde ich mich sehr freuen, wenn Sie mit ideen-
reichen Faschingskostümen den Nachmittag aufwerten.
Ich freue mich mit Ihnen auf eine schwungvolle und unterhalt-
same Faschingsveranstaltung in Mitteleschenbach
Ihr
Peter Schalk (Organisationsleitung),
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach
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Barbara Goth feierte 90. Geburtstag
Auf das stattliche Alter von 90
Lebensjahren blickt Barbara
Goth in Weidendorf 21 zurück.
Die Glückwünsche der Markt-
gemeinde Bechhofen über-
brachte 1. Bürgermeister Hel-
mut Schnotz mit einem
Geschenkkorb. Er überbrachte
auch die Grüße von Landrat
Rudolf Schwemmbauer und
überreichte ein Präsent und
Blumen. Die für ihr Alter noch
rüstige Jubilarin, geborene
Wirth, stammt aus Großenried.
Ein Bruder von ihr war bis zur
Gebietsreform langjähriger

Bürgermeister der Altmühlgemeinde. Nach dem Schulbesuch
war sie in der elterlichen Landwirtschaft tätig. Im Jahre 1949 hei-
ratete sie Herrn Johann Goth aus Weidendorf, mit dem sie
zusammen die Gastwirtschaft und Landwirtschaft in Weidendorf
betrieben hatte. Aus der Ehe gingen zwei Söhne und zwei Töch-
ter hervor. Zum weiteren Familienkreis zählen mittlerweile 11
Enkel und fünf Urenkel. Nach dem Tod ihres Ehegatten im Jahre
1980 war sie noch 10 Jahre als Gastwirtin tätig.

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Bechhofen und Sachsbach
Heiliger Abend, 24.12., Kollekte: Johanniskirche
14.00 Uhr Seniorenhof, Pfr. Schmidtlein
15.00 Uhr Familiengottesdienst, Kigo Team/Beyhl
16.00 Uhr Sachsbach Christvesper, Pfr. Beyhl
17.15 Uhr Christvesper, Pfr. Dr. Beyhl
22.00 Uhr Christnacht m. Abendmahl, Prädikant Burk-

hardt

1. Weihnachtstag, 25.12., Kollekte: Evangelische Schulen
9.00 Uhr Bechh. Gottesd., OKR i. R. Beyhl

10.15 Uhr Sachsb., Gottesd., OKR i. R. Beyhl

2. Weihnachtstag, 26.12., Kollekte: Johanniskirche
9.00 Uhr Bechhöfer Weihnacht, Joh.Kirche

Sachsbach kein GD

Silvester, 31.12., Kollekte: Johanniskirche
15.00 Uhr Sachsb., Pfr. Dr. Beyhl
18.00 Uhr Bechh., Pfr. Dr. Beyhl

Neujahr, 1.1., Kollekte: Heizung Joh.Kirche
17.00 Uhr Bechh., Orgelkonzert z. Neujahr
18.30 Uhr Sachsb. Gottesd., Pfr. Roth

Epiphanias, 6.1., Kollekte: Weltmission
9.00 Uhr Bechh. Gottesd., Prädikant Burkhardt

10.15 Uhr Sachsb., Gottesd. m. Abendmahl, Prädikant
Burkhardt

Samstag, 7.1.
16.30 Uhr Seniorenhof, N.N.

1. So. n. Epiphanias, 8.1., Kollekte: Heizung Joh.Kirche
9.00 Uhr Bechh., Gottesd., Diakonin Himmel

10.15 Uhr Sachsb., Gottesd., Diakonin Himmel

FFW Königshofen a. d. Heide
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 13.01.2012 um 19.00 Uhr findet im Gasthaus
Stern unsere Jahreshauptversammlung statt.
Alle Mitglieder der FFW Königshofen sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom

14.01.11
4. Berichte

a). 1.Vorstand
b). 1. Kommandant
c). Kassier
d). Kassenprüfer

5. Grußworte
6. Neuwahlen 1. & 2. Vorstand

Kassenprüfer
7. Ehrungen
8. Verschiedenes - Wünsche - Anträge
Für alle aktiven Feuerwehrmänner ist Uniform Pflicht
Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Vorstandschaft
Gez. Karl Frieß, 1. Vorstand

FFW Kaudorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 21.01.2012 um 19.30 Uhr findet im Gasthaus
ZUM KREUZ in Reichenau unsere Jahreshauptversammlung
statt. Hierzu sind alle aktiven u. passiven Mitglieder eingeladen.

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Grußworte
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kommandanten
- Bericht des Vorstandes
- Bericht des Kassiers
- Entlastung des Kassiers u. der Vorstandschaft
- Wünsche u. Anträge
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Für aktive Mitglieder ist Uniform Pflicht!
Gez. 1. Vorstand Andi Böckler

Impressum
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Die Jahreslosung - Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig
- fordert uns dazu auf, uns mit der Frage auseinanderzusetzen,
wo die Kraftquellen für unser Leben zu finden sind, wenn wir
uns schwach und ohnmächtig fühlen. Die Referentin versucht
mit Ihrem Vortrag darauf Antworten aus christlicher Sicht zu
geben. Referentin: Elisabeth Küfeldt (Pfarrerin im Ehrenamt)

Seniorenkreis
Herzlich laden wir zum ersten Seniorenkreis des neuen Jahres
in das Gemeindehaus ein. Den Nachmittag wird der frühere
Seniorenkreisleiter Herbert Dommel gestalten. Beginn ist um
14.00 Uhr.

Kinderprojekttag Januar
Alle Kinder von der 1. - 6. Klasse sind am 20. Januar herzlich
zum nächsten Kinderprojekttag in das Gemeindehaus ein-
geladen. Lasst euch überraschen, was die Mitarbeiter von
MAKS für diesen Nachmittag vorbereitet haben. Anmeldung im
Jugendbüro bei Diakonin Himmel (Tel. 09822-810158) oder im
Pfarramt (Tel. 09822-262).
Anmeldeschluss: Mittwoch, 18. Januar
Teilnehmerbeitrag für Material und einen kleinen Imbiss: 4,50
Euro

Urlaub im Januar
Liebe Gemeinde,
wie Sie vielleicht mittlerweile schon mitbekommen haben,
kündigt sich im Bechhöfer Pfarrhaus Nachwuchs an. Da der
Geburtstermin Anfang Januar ist, werde ich vom 2. Januar bis
zum 29. Januar Urlaub haben, um in den ersten Wochen ganz
für den Nachwuchs und meine Frau da zu sein. Die Vertretung
einschließlich der Geburtstagsbesuche hat Pfarrer Roth aus
Burk (Telefon: 0157/78936286)
Philipp Beyhl

Urlaub im Pfarramt
Während der Weihnachtsferien ist das Pfarramt geschlossen.
Die erste Bürostunde ist wieder am Dienstag, 10. Januar 2012
von 16-18 Uhr.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Königshofen an der Heide
Samstag, 24. Dezember, Heiligabend
15.00 Uhr Familiengottesdienst, Vorbereitungsteam, Kol-

lekte: Kirchenrenovierung
18.00 Uhr Christvesper, Pfarrer Weber, Kollekte: Kir-

chenrenovierung

Sonntag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
9.00 Uhr Prädikant Burkhardt, Kollekte: Evangelische

Schulen

Montag, 26. Dezember, 2.Weihnachtstag
10.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Kirchenheizung

Samstag, 31. Dezember, Altjahrsabend
18.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Kirchenrenovierung

Sonntag, 1. Januar, Neujahrstag
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Prädikant Burk-

hardt, Kollekte: Orgel

Freitag, 6. Januar, Epiphanias
9.00 Uhr Pfarrer i. R. Höppner, Kollekte: Weltmission

Sonntag, 8. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr Lektorin Zahn, Kollekte: Kindergarten
9.00 Uhr Kindergottesdienst: Ein Engel zeigt den Weg

Sonntag, 15. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Telefonseelsorge
9.00 Uhr Kindergottesdienst: Gottes Segen

ist trotzdem da

Freitag, 13.1.
19.00 Uhr Andacht Katharinenkirche
19.30 Uhr Erwachsenenbildung Gemeindehaus

Samstag, 14.1.
16.30 Uhr Seniorenhof, N.N.

2. So. n. Epiphanias, 15.1., Kollekte: Familienarbeit;
9.00 Uhr Bechh., Gottesd., OKR i. R. Beyhl

10.15 Uhr Bechh., Kindergottesd., Gemeindehaus
10.15 Uhr Sachsb., Gottesd. OKR i.R. Beyhl
10.15 Uhr Sachsb. Kindergottesdienst, Feuerwehrhaus

Donnerstag, 19.1.
14.00 Uhr Seniorenkreis Gemeindehaus

Freitag, 20.1.
19.00 Uhr Andacht Katharinenkirche

Kindergottesdienst
Am Heiligen Abend sind alle Kinder mit ihren Familien zum
Familiengottesdienst um 15.00 Uhr in die Johanniskirche einge-
laden. Während der Weihnachtsferien macht der Kindergottes-
dienst Pause. Der erste Kindergottesdienst nach den Weih-
nachtsferien findet am 15. Januar 2012 von 10.15 bis 11.15
Uhr im Gemeindehaus statt und von da ab treffen wir uns dort
wieder ganz regelmäßig an jedem Sonntag zur gewohnten Zeit.
An den Sonntagen im Monat Januar beschäftigen wir uns mit
Jakob und seiner Familie.

Zu dera Zeid, im gleichen Joahr…-Bechhöfer Weihnacht am
26. Dezember
Es begab sich aber zu der Zeit, da ein Gebot vom Kaiser Augu-
stus ausging, dass alle Welt geschätzt werde…“ - so beginnt
sie, die Geschichte deretwegen wir Jahr für Jahr Weihnachten
feiern. Aber wie hätte das alles geklungen, wenn dieser Lukas
aus Bechhofen gekommen wäre? Hans Meierhöfer, ist dieser
Frage nachgegangen und hat die Weihnachtsgeschichte ins
Bechhöferische übertragen. Musikalisch umrahmt von Solisten
und der Sängerriege des TSV ist dieses fundamentale Werk
fränkischer Sprache zu hören und zu sehen am 2. Weihnachts-
feiertag (26.12.), um 9 Uhr in der Johanniskirche in Bechhofen.
Alle Mitglieder der Kirchengemeinde Bechhofen, Sachsbach
und auch der Nachbargemeinden sind hierzu herzlich einge-
laden.
Der Gottesdienst in Sachsbach entfällt an diesem Tag. Suchen
Sie eine Mitfahrgelegenheit nach Bechhofen? Rufen Sie uns an
(09822/262

Orgelkonzert zum Neuen Jahr
„Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig.“ Unter dieser Jahreslosung für das Jahr 2012 laden
wir Sie ganz herzlich ein zu einem besinnlichen Neujahrskon-
zert an unserer neuen Rensch-Orgel in der Johanniskirche.
Matthias Flierl wird am 1. Januar um 17 Uhr klassische bis
romantische Orgelmusik, eigene Stücke sowie Choräle zur
Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel spielen.
Das Neujahrskonzert ist zugleich die Eröffnung unseres Jubilä-
umsjahres „Suchet der Stadt Bestes - 90 Jahre Johanniskirche
Bechhofen“.

Was meinst Du, wenn Du betest…
…“Vater unser im Himmel“? Das Gebet, das Jesus seinen Jün-
gern und uns gelehrt hat zu beten, ist wohl das bekannteste
Gebet der Welt. Tag für Tag wird es in allen Nationen und Spra-
chen gesprochen.
Diesem so kraft- und trostvollen Gebet wollen wir uns im Januar
und Februar in den Abendandachten in der Katharinenkirche,
jeden Freitag um 19 Uhr, annähern (13. 1., Geheiligt werde
dein Name..)

Erwachsenenbildung
Im Rahmen der Erwachsenenbildung laden wir in das Gemein-
dehaus ein für Freitag, 13. Januar, 19.30 Uhr zum Thema
„Kraftquellen für mein Leben“.
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Wir bitten wieder darum, mit Kindern die Weihnachtsgottes-
dienste zu besuchen, die ihrem Alter angemessen sind. So
können wir ihnen und auch den anderen Besucherinnen und
Besuchern besser gerecht werden.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und Gottes Segen im
neuen Jahr. Insbesondere bedanken wir uns bei allen, die
unsere Gemeinde durch ihre Mitarbeit und Spenden unterstützt
haben.
Elfriede Bezold-Löhr und Hans Löhr, Pfarrerehepaar
Aktuelle Termine unter www.sommersdorf-thann.de siehe
Kalender.
Das Blog mit der täglichen Losungsauslegung (Montag bis
Freitag) von Pfarrerin Elfriede Bezold-Löhr bzw. Pfarrer Hans
Löhr findet man unter http://glaubenswachstum.blogspot.com/
Unser Büchertisch im Internet: Siehe Link auf Gemeindehome-
page sommersdorf-thann.de
Die Lichtblick-Predigten können auf unserer Homepage www.
sommersdorf-thann.de angehört und z.T. nachgelesen werden.
Jahreslosung 2012: Jesus Christus: „Meine Kraft ist in den
Schwachen mächtig.“ 2. Kor. 12,9
Wer hätte gedacht, dass ein paar arme Fischer vom See Gene-
zareth die Welt verändern würden oder der zunächst eher
schüchterne Mönch Martin Luther oder die kleine, unschein-
bare Mutter Theresa. Sie haben das nicht aus eigener Kraft ver-
mocht, sondern aus der Kraft Jesu, die in ihnen mächtig war.
»Ich vermag alles durch den, der in mir mächtig ist, Christus!«,
das war das Lebensmotto des kranken Missionars Paulus. Was
Paulus kann, kannst du auch. Verlass dich dazu ganz und gar
auf das Kind in der Krippe und den Mann am Kreuz. Fang jetzt
damit an. HL

Kath. Pfarramt Herz-Jesu Bechhofen
91572 Bechhofen Ansbacher Str. 88
Tel. 09822/371
Fax.: 09822/10836
Gemeindeverwaltung Bechhofen

Kirchliche Nachrichten vom 21.12.2011 - 15.01.2012
Mittwoch, 21.12.
18.30 Uhr Hl. Messe nach Meinung Metzger
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 23.12.
9.45 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim Föll in Meierndorf

mit Krankenkommunion

Samstag, 24.12., Heiligabend
14.00 Uhr Christamt im Seniorenhof Bechhofen/Pfr.

Schm.
In Wieseth: Kpl.

16.15 Uhr Kindermette mit Krippenspiel
f. + Stein, Schmitt und Hickl
f. + Josef und Kreszentia Deubler
in Bechhofen: Pfr.

22.00 Uhr Christmette (mit Kirchenchor)
f. + Maria und Christian Mohr
f. + Hans und Roland Mohr

Sonntag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn
10.15 Uhr JM f. + Johann Und Maria Mohr/Kpl.

Montag, 26.12., Hl. Stephanus
10.15 Uhr Hl. Messe f. + Koch/Pfr.

JM f.+ Gustav Beil
An allen Weihnachtsfeiertagen ADVENIAT-
KOLLEKTE

Samstag, 31.12.
18.00 Uhr Jahresschlußmesse/Pfr. mit Totengedenken

der Verstorbenen des Jahres 2011
JM f + Christa Rohner

Evangelischen Kirchengemeinden
Sommersdorf mit Burgoberbach
und Thann
www.sommersdorf-thann.de

Weihnachtsgottesdienste
Samstag, 24.12., Heilig Abend
10:30 h Wichtel-Weihnacht (0-5), Kirche Sommersdorf

(EBL&Team)
15:30 h Kinderweihnacht (ab 6) mit Musical, Kirche

Sommersdorf (DS)
15:30 h Christvesper, kath. Pfarrheim Burgoberbach

(HL)
16:45 h Christvesper, Peterskirche Thann (HL)
18:00 h Christvesper, Kirche Sommersdorf (HL)
23:00 h Christnacht, Kirche Sommersdorf (EBL)

Sonntag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
08:45 h Gottesdienst, Kirche Sommersdorf (EBL)
10:00 h Gottesdienst, Peterskirche Thann (EBL)

Montag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
18:30 h Weihnachtliche Abendandacht, Schule Burgo-

berbach (EBL)

Gottesdienste zum Jahreswechsel
Samstag, 31.12., Silvester
15:00 h Sakramentsgottesdienst, kath. Pfarrheim Bur-

goberbach (HL)
16:30 h Sakramentsgottesdienst, Kirche Sommersdorf

(HL)
18:00 h Sakramentsgottesdienst, Peterskirche Thann

(HL)
Termine und Gottesdienste

Sonntag, 01.01., Neujahr
09:00 h Lichtblick-Gottesdienst, Schule Burgoberbach

(EBL)
10:30 h Lichtblick-Gottesdienst, Schule Burgoberbach

(EBL)
gleichzeitig Kinderlichtblick und Wichtellicht-
blick (Team)

Freitag, 06.01., Epiphanias
18:30 h Andacht zu Epiphanias, Peterskirche Thann

(HL)
19:30 h Mitarbeiterjahresempfang Gemeindehaus

Thann

Sonntag, 08.01., 1. Sonntag nach Epiphanias
08:45 h Gottesdienst mit Kirchenkaffee, Kirche Som-

mersdorf (HL)
09:45 h Sonntagskinder, Gemeindehaus Thann

(Team)
10:00 h Gottesdienst, Peterskirche Thann (HL)

Freitag, 13.01.
16:30 h Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus

Thann

Sonntag, 15.01., 2. Sonntag nach Epiphanias
09:00 h Lichtblick-Gottesdienst, Schule Burgoberbach

(HL)
10:30 h Lichtblick-Gottesdienst, Schule Burgoberbach

(HL)
gleichzeitig Kinderlichtblick und Wichtellicht-
blick (Team)

Abkürzungen: EBL = Pfarrerin Elfriede Bezold-Löhr; HL = Pfar-
rer Hans Löhr, DS = Damaris Schwarzrock.

Kinder und Jugend - Wöchentlich in der Schulzeit:
dienstags 16:30 - 18:00 h Jungschar, in der Schule, Wasser-
trüdinger Straße 15
mittwochs 19:00 - 20:30 Uhr Teenkreis Thann, Gemeindehaus
Teenkreis im Eff-Haus BOB alle 14 Tage 19:00 - 20:30 Uhr
Verantwortlich: Kinder- & Jugendreferenten Damaris Schwarz-
rock, Tel. 0981-61940 und Lea Suhre
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Ludwig Meier, Hans Meier u. Eltern Böckler
f. +Josef Göttler u. f. + Göttler/Heller/Hennig

Sonntag, 01.01., Neujahr. Hochfest der Gottesmutter Maria/
Kpl.

18.30 Uhr JM f. + Maria Kunz u. Angehörige

Freitag, 06.01., Erscheinung des Herrn. Hochfest/Pfr. Schm.
9.00 Uhr Christamt f. + Josef Pfeifer u. Johann Fischer

Hl. Messe f. + Eltern Henkelmann und Tochter
Klara
Anschl. Aussendung der Sternsinger

Samstag, 07.01.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

Hl. Messe f. +Hans Goth

Sonntag, 08.01., Taufe des Herrn
9.00 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung//Pfr.

Herzliche Einladung an alle Kinder jeden
Alters!

Dienstag, 10.01.
18.30 Uhr Hl. Messe
19.30 Uhr PGRats-Sitzung

Freitag, 13.01.
9.00 Uhr Hl.Messe

Samstag, 14.01.
Keine Sonntag-Vorabendmesse in Großenried

18.30 Uhr Vorabendmesse in Wieseth
(Intentionen nächsten Samstag)

Sonntag, 15.01.
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Bitte nehmen Sie sich immer eine aktuelle GD-Ordnung mit, da
sich kurzfristig oft Änderungen ergeben können.
Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie immer auf unserer home-
page: www.pfarrei-grossenried.de

Gemeinde der
Christen ECCLESIA e. V.
Dinkelsbühler Str. 17, 91572 Bechhofen

Zu unseren Veranstaltungen, die wie
folgt stattfinden, laden wir herzlich ein:
jeden Sonntag
10. 00 Uhr Gottesdienst

Freitag 23.12.
19.00 Uhr Jugendtreff „Y4C“ -entfällt-

Samstag 24.12., Heilig-Abend
16.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag 27.12.
19.00 Uhr Bibelstunde -entfällt-

Dienstag 03.01.
Gebetsstunde -entfällt-

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe!
Die Bibel: Philipper 4, Vers 4 - 5
Info: 09822 / 6627
E- Mail: bechhofen.ecc@bfp.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gunzenhausener Str. 40
Gemeinschaftsgottesdienste:
Samstag, 31.12.
20:00 Uhr Silvesterfeier - Gottfried Betz

Sonntag, 01.01.
kein Gemeinschaftsgottesdienst

Sonntag, 01.01.
keine Messe in Bechhofen

18.30 Uhr Neujahrsgottesdienst in Großenried.

Freitag, 06.01., Erscheinung des Herrn. Hochfest/Pfr. Schm.
9.30 Uhr JM. Messe f. + Rudolf Engerer

Anschl. Aussendung der Sternsinger in Bech-
hofen.

Samstag, 07.01.
ab 10.00 Uhr Aussendung der Sternsinger bei allen Auswär-

tigen.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried.

Sonntag, 08.01., Taufen des Herrn
10.15 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung/Pfr.

Herzliche Einladung an alle Kinder jeden
Alters!

16.00 Uhr Tanzkurs im Pfarrheim mit Familie Bergmüller
und Team.
Bitte anmelden!

Montag, 09.01.
18.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung

Mittwoch, 11.01.
19.30 Uhr Gebets- und Bibelkreis im Pfarrheim Burgo-

berbach.

Donnerstag, 12.01.
14.00 Uhr Seniorenmesse, anschl. Seniorennachmittag

„mit Spiel und Gesang ins Neue Jahr“

Samstag, 14.01.
9.00 Uhr - 16.00 Uhr Sterbebegleiter Seminar im Pfarr-

saal Bechhofen mit Dipl. Psych. Ivanka Perisic
Unkosten 15 EUR. Anmeldung Benjamin
Parise, Tel. 09822/289186

18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Wieseth.
19.30 Uhr Tanzkurs im Pfarrheim Bechhofen.

Sonntag, 15.01.
10.15 Uhr JM f. + Heinz Heimann/Kpl.
Bitte nehmen Sie sich immer eine aktuelle GD-Ordnung mit, da
sich kurzfristig oft Änderungen ergeben können.
Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie immer auf unserer home-
page: www.pfarreiherzjesu.de.

Pfarrei St. Laurentius Großenried
Samstag, 24.12., Heiligabend
16.15 Uhr Familienmette in Wieseth/Kpl.

f. + Stein, Schmitt und Hickl
f. + Josef und Kreszentia Deubler

22.00 Uhr Christmette in Großenried/Pfr. Schm.
JM f. + Klara Reif und Angehörige Reif und
Wutz
Christamt:
f. + Theresia und Josef Stiegler u. f. Franz und
Josefine
f. + Esther Ramold und Opa und Oma Viertl
f. + Josef Geßler

Sonntag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn
9.00 Uhr Stiftsmesse f. + Eltern und Geschwister Seiß/

Kpl.

Montag, 26.12., Hl. Stephanus
9.00 Uhr Familiengottesdienst/Pfr.

Dankmesse nach Meinung Göttler

Samstag, 31.12.
15.00 Uhr Jahresschlussmesse/Pfr.

mit Totengedenken der Verstorbenen des Jah-
res 2011
f. + Josef Schnabel
f. + Lorenz und Rosa Friedel
f. + Josef und Barbara Engelhard
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Imkerverein Bechhofen und Umgebung
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 06.01.2012 findet um 19:00 Uhr im Gasthaus
„Grüner Baum“ in Röttenbach unsere Jahreshauptversamm-
lung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Beitrag 2012
6. Völkerzählung
7. Wünsche und Anträge
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Fritz Zieher
1. Vorstand

DAV Sektion Hesselberg
Drei-Königs-Wanderung
06.01.2012, 13.00 Uhr
Alle Mitglieder und Freunde unserer Sektion sind herzlich zu
unserer Drei-Königs-Wanderung 2012 mit gemütlicher und
geselliger Einkehr eingeladen.
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr in Bechhofen am Parkplatz
Schützenhaus.
Die Wanderung dauert etwa 2 Stunden. Einkehr zu Kaffee,
Kuchen und Brotzeit ist im „Gasthaus Krone“ in Sachsbach.
Da die Wanderung zu Teil auf (verschneiten) Feld- und Wald-
wegen verläuft, empfehlen wir festes Schuhwerk.
Manfred Schneeberger
Wanderwart

F.C. Heide Königshofen
Einladung zum „66-er“ Turnier
Am Freitag, dem 6. Januar 2012, findet um 14.00 Uhr unser
traditionelles 66-er Turnier im Sportheim am Krummweiher
statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Hobbykartler
aus nah und fern.
1 Preis: 1/2 Schwein und viele andere tolle Preise
Achtung! Winterwanderung nach Friedrichsthal am Mitt-
woch, 28.12.
Treffpunkt am Sportheim um 18.00 Uhr

Erster Senioren-Faschingstanz
Freundeskreis zur Erhaltung
traditioneller Tanz- und Wirtshausmusik
und RV Adler Bechhofen
Einladung
Wann: Dienstag, 10. Januar 2012, 14.30 Uhr
Wo: Radsporthalle Bechhofen
Eintritt: 5,- Euro pro Person
Es ist die Premiere der „Rentnerband“, die mit 6 Mann traditio-
nelle Tanzmusik der 50er, 60er und 70er Jahre spielt.

Sonntag, 08.01.
18:00 Uhr Gottfried Betz

Sonntag, 15.01.
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendessen - G. Betz

Kinderstunde: (Kinder von 6 - 12 Jahren )
Jeweils Mittwoch von 17:00 - 18:30 Uhr
In den Ferien findet keine Kinderstunde statt!

Gebetsstunde:
Freitags um 20:00 Uhr

Veranstaltungskalender
der Marktgemeinde Bechhofen
Januar 2012
01.01. SV „Einigkeit“ Bechhofen, Neujahrsbegrüßung

durch die Böllerschützen, 18.00 Uhr Schützen-
haus
Orgelbauverein Bechhofen, Neujahrskonzert mit
Matthias Flierl in der Johanniskirche, 17.00 Uhr

05.01. KLJB Großenried, Theater
06.01. KLJB Großenried, Theater

DAV Hesselberg, Dreikönigswanderung
SV „Einigkeit“ Bechhofen, Dreikönigswanderung
FC Heide Königshofen, 66er Turnier

07.01. Gewerbeverband Bechhofen, Eisblütenfest 14.00
Uhr
KLJB Großenried, Theater
FFW Liebersdorf, Schafkopfrennen
Brieftaubenverein Winkel, Jahreshauptversamm-
lung

08.01. KTZV Bechhofen, Theatermarkt 8.00 Uhr
10.01. RV Adler Bechhofen, Tanznachmittag mit der

Rentnerband 14.30 - 18.00 Uhr
13.01. FFW Königshofen, Jahreshauptversammlung
14.01. FC Heide Königshofen, Wanderung nach Rott-

nersdorf
15.01. DAV Hesselberg, Besuch der Kletterhalle
20.01. FFW Mörlach, Jahreshauptversammlung
21.01. DAV Hesselberg/TSV Bechhofen/RV Adler Bech-

hofen, Faschingsball
FFW Thann, Jahreshauptversammlung
FFW Kaudorf, Jahreshauptversammlung

21./22.01. FFW Liebersdorf, Skifahrt
TSV-Sängerriege, Probenbeginn

23.01. BRK Bechhofen, Jahresabschlussfeier
27.01. FFW Birkach, Jahreshauptversammlung
28.01. FFW Waizendorf/Rohrbach, Jahreshauptver-

sammlung 19.30 Uhr
Kath. Pfarrei Bechhofen, Faschingsball
KiGa Großenried, Faschingsball
SAV Rotauge Bechhofen, Jahreshauptversamm-
lung 14.00 Uhr GH, Büringer
DAV Hesselberg, Tagesskifahrt, Monatswande-
rung
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jeweils im Gemeindehaus Thann.
Kartenvorverkauf: ab dem 21.01.2012

Pfarr-Faschingsball
Herzliche Einladung

zum Pfarr-Faschingsball am 28.01.2012 in
der Radsporthalle
Eintritt 6,— EUR
Für Stimmung und Tanz sorgt das Duo „Auf
geht’s“

Vorverkauf: Herbert Eisermann, Tel. 1312

Herzliche Einladung an alle Frauen
zu unserem Backabend mit Lumara
am 17.01.2012 um 19:30 Uhr (bitte beachten, der bekannt
gegebene Termin hat sich geändert) im Feuerwehrhaus Bir-
kach. Anmeldung bis 12.01.2012 bei Gerlinde Probst Tel.: 5043
oder Ingrid Zeilinger Tel.: 5053.

SV Einigkeit 1922 e.V. Bechhofen
Neujahrsböllern
Die Böllerabteilung des SV „Einigkeit“ 1922 e.V. Bechhofen
veranstaltet am Sonntag, 01. Januar 2012 ihr traditionelles
Neujahrböllerschießen. Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder,
Freunde und Bekannte und der Gemeindemitglieder ist um 19
Uhr am Schützenhaus.

Im Programm sind Schlager von Lolita, Caterina Valente, Lale
Andersen etc. sowie von Peter Alexander, Freddy, Peter Kraus,
Jimmy Makulis, Ivo Robic, Vico Torriani etc.
Lauter Schlager, die man heute im Radio leider fast nicht mehr
hört
Es gibt Kaffee und Kuchen und es finden Einlagen der Kunst-
fahrer des RV Adler Bechhofen statt.
Es laden ein der Freundeskreis zur Erhaltung traditioneller
Tanz- und Wirtshausmusik und der RV Adler Bechhofen

BRK Seniorenkreis
Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag des BRK Seniorenkreises
Bechhofen findet am Freitag, 13. Januar 2012 um 14.00 Uhr im
Rotkreuzheim Caspar-Bühler-Straße statt. Walter Böse wird uns
nach einem gemütlichen Kaffeetrinken in einem Filmvortrag mit
auf eine „Rhonekreuzfahrt“ nehmen mit wunderschönen Land-
schaftsbildern und interessanten Städten wie Lyon, Arles und
Avignon und viele mehr.
Alle Seniorinnen und Senioren sind hierzu ganz herzlich einge-
laden.

BRK-Blutspendedienst
Mittwoch, den 25. Januar 2012
17.00 – 20.30 Uhr
Bechhofen
Volksschule
Pestalozzistr. 24
Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit.
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Rei-
sepass, Führerschein).

Theaterfreunde Thann
Voranzeige
Die Theaterfreunde Thann haben wieder mit den Proben
begonnen.

„Finger weg vom Internet, Opa“
Sa. 03.03.12, 14.30 Uhr Kindervorstellung
Sa. 03.03.12, 19.30 Uhr
So. 04.03.12, 19.30 Uhr
Fr. 09.03.12, 19.30 Uhr
Sa. 10.03.12, 19.30 Uhr
So. 11.03.12, 19.30 Uhr
Fr. 16.03.12, 19.30 Uhr
Sa. 17.03.12, 19.30 Uhr
So. 18.03.12, 19.30 Uhr



Bechhofen - 21 - Nr. 26/11

Herzliche Einladung
zum Sterbebegleiterseminar

Wann? 14. Januar 2012 von
9.00 - 12.00 Uhr

Wo? Pfarrheim Herz-Jesu,
Ansbacher Str. 88

Kosten? 15,— EUR pro Person
Inhalte:
- In Würde sterben
- Rechte der Sterbenden
- Erhalten der Lebensqualität im Sterbeprozess
- Kommunikation mit Sterbenden und Angehörigen
- Erkennen und Lindern von Schmerzsymptomen
- Ernährung der Sterbenden
Leitung: Dipl. Psych. Ivanka Perisic
Anmeldeschluß ist der 31.12.2011
Anmeldung unter: Benjamin Parise, Tel. 09822/289186
E-Mail: benjaminparise@yahoo.de

Spendenübergabe an den Kindergarten
St. Johannis durch Bürgermeister Schnotz

Spendenübergabe der Gemeinde Bechhofen durch Bürger-
meister Schnotz an den Kindergarten St. Johannis für Außen-
spielgeräte. Dies ist notwendig, da Außenspielgeräte bei einer
Ersatzanschaffung nicht förderfähig sind. Die Ersatzbeschaf-
fung wird durch die Gemeinde zu 1/3 der Kosten bezuschusst,
des Weiteren wurden folgende Gelder gespendet:
- Die Firma Town&Country spendet den aufgerundeten Ver-

kaufserlös aus dem Tag des offenen Baugebiets in der
Feuchtwanger Straße in Höhe von 500,- EUR

- Brillenmode Altmann spendet den Erlös aus dem Waffelver-
kauf der Lichternacht in Höhe von 300,- EUR und verdop-
pelt den Betrag auf insgesamt 600,- EUR, dazu kommen
noch die Spenden der Mitarbeiter von insgesamt 70,- EUR,
somit kommt von der Brillenmode Altman insgesamt 670,-
EUR

- Der Verkaufserlös des Standes des Gemeinderats an der
Lichternacht in Höhe von 100,- EUR fließt auch in das Pro-
jekt mit ein.

Den Rest der Kosten wird durch den Träger und Förderverein
des Kindergartens finanziert.
Durch die großzügigen Spenden können bereits im Jahr 2012
alle Spielgeräte angeschafft werden.

Zur Erwärmung werden von der Schützenjugend warme
Getränke gereicht. Nach den Böllersaluten ist gemütliches Bei-
sammensein im Schützenhaus. Über eine rege Teilnahme der
Vereins- und Gemeindemitglieder würde sich das Schützen-
meisteramt sehr freuen.
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönner
ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und viel Erfolg.
Mit freundlichem Schützengruß,
SV „Einigkeit“ 1922 e.V. Bechhofen
-Schützenmeisteramt-
Karl-Heinz Weinberger
1. Schützenmeister

Gemeinsamer Faschingsball- Voranzeige
Am Samstag, 21. Januar 2012 findet ab 20:00 Uhr der
gemeinsame Faschingsball von TSV Bechhofen, RV Adler und
der Sektion Hesselberg des DAV statt.
Den musikalischen Part übernehmen die „Flamingos“ mit Life-
musik.
Der Eintritt beträgt 5,- EUR.
Tischreservierungen wie in den Vorjahren bei Ingrid Pfister,
09822/1364
gez. Horst Lange
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Bürgerwindpark „ Muckenberg“
Bechhofens Antwort auf Fukushima, Atomausstieg und CO2-Ausstoß

Windkraftanlagen sind im Außenbereich privilegiert, das heißt werden gesetzlich vorgegebene Abstände zur Bebauung
eingehalten, könnten grundsätzlich überall Windräder entstehen. Im Gemeindegebiet von Bechhofen wären so rund 15
Standorte möglich. Um dieser „Verspargelung“ entgegenzuwirken hat der Gemeinderat sein Planungsrecht in Anspruch
genommen und zunächst einen Windpark „Muckenberg“ beim Regionalplanungsverband Region 8 Westmittelfranken
beantragt. (Siehe Karte).
Mit diesem Beschluss für einen Windpark hat der Gemeinderat gleichzeitig die gesetzliche Vorgabe für Abstandsflächen
von 800 m zur Wohnbebauung auf rund 1.000 m Entfernung freiwillig angehoben. Der Planungsausschuss hat in der Sit-
zung am 24.11.2011 die Aufnahme des beantragten Windparkareals mit kleinen Änderungen empfohlen: das geplante Vor-
ranggebiet Windpark WK 40 in Bechhofen wird in das Beteiligungsverfahren neu aufgenommen.
Zur Umsetzung hat sich aus örtlich Interessierten und Grundstückseigentümern die Gesellschaft Bürgerwind Bechhofen
„Muckenberg“ GbR gebildet. Diese Gesellschaft hat zunächst die Grundstücke im Arealgebiet vor dem Zugriff auswärtiger
Investoren geschützt. Denn nur wenn gemeinsam vor Ort die Umsetzung gelingt, kann daraus der gewünschte Bürgerwind-
park entstehen. Inzwischen sind über 93 % der Flächen im Windparkareal für eine Umsetzung als Bürgerwindkraftanlage
gesichert. Hierzu herzlichen Dank für die Bereitschaft der Eigentümer, Verantwortung zur Umsetzung vor Ort zu überneh-
men.
Geschäftsführer der Bürgerwind Bechhofen „Muckenberg“ GbR sind Herr Helmut Schnotz, Bürgermeister von Bechhofen,
die Raiffeisenbank Bechhofen vertreten durch den Vorstand Herrn Jürgen Seifert und der örtliche Gemeinderat Herr Josef
Gessler. Mit dieser Personalbesetzung ist ein klares Zeichen gesetzt, dass der Windpark als Bürgerwindpark entstehen
wird.
In der endgültig konstituierenden Sitzung der Gesellschaft am 05.12.2011 wurde die Umsetzung auf den Weg gebracht:
zunächst soll sehr schnell ein Windgutachten auf Berechnungsbasis in Auftrag gegeben werden. Wenn dieses positiv aus-
fällt, soll ein weitergehendes Windgutachten auf Windmessungsbasis beauftragt werden. Aufgaben der Gesellschaft ist es
auch, diese Gutachten zu finanzieren.
Im neuen Jahr werden verschiedene Projektanten von Bürgerwindanlagen wie Larrieden, Gollhofen oder Wilhermsdorf zur
Sondierung eingeladen. Hierbei werden die weiteren Schritte zur Umsetzung erarbeitet.
Um die Bevölkerung immer auf dem Laufenden halten zu können, wird von der Bürgerwind Bechhofen „Muckenberg“ GbR
eine Homepage errichtet. Dort wird aktuell über die Aktivitäten berichtet. Sobald die Seite eingerichtet ist, wird sie hier im
Amtsblatt veröffentlicht.
Schnotz Helmut
1. Bürgermeister Markt Bechhofen
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Bei der Übergabe im Kindergarten hob die Fortbildungsrefe-
rentin hervor, dass Pfarrer Weber zwölf Fortbildungstage belegt
und dabei 120 Stunden für seine Weiterbildung aufgebracht
habe. Das Ergebnis war eine Projektarbeit, die er bei der Feier-
stunde in Königshofen vortrug. Mit dem Zertifikat wurde Pfarrer
Michael Weber das Prädikat als „Fachpädagoge für Religions-
pädagogik“ zuerkannt. Der Überreichung wohnte unter ande-
rem auch Bürgermeister Helmut Schnotz bei, der es als wichtig
bezeichnete, Kindern bereits im jungen Alter christliche Werte
zu vermitteln.

Förderverein der
Grund- und Mittelschule Bechhofen
Der Förderverein der Grund- und Mittelschule Bechhofen zählt
159 Mitglieder. Diese Zahl sei ausbaufähig, hieß es in der jetzt
stattgefundenen Hauptversammlung. Das eigentliche Pro-
blem sei jedoch die fehlende Mitarbeit in der Vorstandschaft.
Wie die Vorsitzende Claudia Botsch mitteilte, seien die bishe-
rigen Vorstandsmitglieder aus persönlichen Gründen nicht
mehr in der Lage, Ihre Aufgabe wahrzunehmen. Da jedoch in
der Versammlung keine neue Vorstandschaft gewählt werden
konnte, erklärten sich die Amtsinhaber auf die Bitte von Schul-
leiter Reinhold Meier bereit, ihre Aufgabe bis zum Ende des
laufenden Schuljahres im Juli 2012 fortzuführen. Bis dahin will
man gezielt geeignete Personen ansprechen, um aktiv im Ver-
ein mitzuwirken. Sollte auch dann keine neue Vorstandschaft
gewählt werden können, müsse man den Förderverein notge-
drungen auflösen, hieß es.
„Das wäre ein herber Schlag für die Schule“, meinte Rektor
Meier, der den Förderverein als ideale Ergänzung zum Eltern-
beirat bezeichnete. Er erfülle eine wichtige Aufgabe, durch
die in den Jahren seines Bestehens der Schule wertvolle Hilfe
zuteil geworden sei. „Der Elternbeirat kann viele Dinge nicht
leisten, die vom Förderverein getan werden“, führte Reinhold
Meier aus: „Eine Schule ist nur dann gut aufgestellt, wenn sie
beide Einrichtungen hat.“
Auch Bürgermeister Helmut Schnotz sprach sich für ein Fort-
bestehen des Fördervereins aus, dessen Unterstützung für
die Schule er als wichtig bezeichnete. Deshalb dankte er im
Namen der Marktgemeinde für die bisher geleistete Arbeit. In
der Versammlung war auch die neue Vorsitzende des Eltern-
beirats, Karin Wolf, anwesend. Auch sie befürwortete den Fort-
bestand des Fördervereins und wünschte sich ein gutes Mitei-
nander zwischen den beiden schulischen Organisationen.
Die Wahlen für die neue Vorstandschaft des Fördervereins sol-
len am 19. Juni stattfinden, wurde vereinbart. „Bis dahin muss
es uns gelingen, bereitwillige Personen für eine Mitarbeit zu
gewinnen“, meinte Rektor Reinhold Meier, um die Zukunft des
Vereins zu sichern und damit weiterhin Gutes für die Schule zu
tun. Die bisherigen Vorstandsmitglieder erklärten sich bereit,
ihre Nachfolger einzuarbeiten und Ihnen mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen.

Siegerehrung beim Dorfpokalkegeln
Sie nennen sich „Sonntagskegler“ und scheinen auch vom
Glück begünstigte „Sonntagskinder“ zu sein. Denn bereits

zum dritten Mal sicherte sich das Team mit Uwe Kaiser, Florian
Brehm, Klaus Beck und Ernst Kaiser heuer den Gesamtsieg

bei dem vom Sportkegelklub (SKK) jährlich veranstalteten
Dorfpokalkegeln. Deshalb durften sie den von der Vereinsvor-

sitzenden Ingrid Schulz und Bürgermeister Helmut Schnotz
überreichten großen Wanderpokal zum endgültigen Besitz in
Empfang nehmen. Doch für Ersatz ist bereits gesorgt, denn
das Gemeindeoberhaupt kündigte spontan an, im nächsten

Jahr einen neuen Wanderpokal für den beliebten Wettbewerb
zu stiften. Bei der sehr gut besuchten Siegesfeier bedankte

sich Helmut Schnotz beim Kegelklub für die Durchführung des

Fortsetzung siehe Seite 26

Gut gelungene Weihnachtsmärkte
in der Gemeinde

Bei der Bechhöfer Veranstaltung kam das Christkind in Person
von Melanie Renz-Popp zu den mit Liedern auftretenden Buben
und Mädchen der Kindergärten.
Großer Beliebtheit erfreuen sich seit ihrem Bestehen die ver-
schiedenen Weihnachtsmärkte in der Gemeinde. Ob in Königs-
hofen die Dorfweihnacht, in Bechhofen der Weihnachtsmarkt
der Vereine oder in Großenried die Adventsnacht - überall
bemühen sich viele Helferinnen und Helfer, um die Bevölkerung
in weihnachtliche Stimmung zu versetzen. Dass dieses Ange-
bot gerne angenommen wird, beweist der zahlreiche Besuch,
wie er auch in diesem Jahr wieder festzustellen war. Damit wird
in besonderer Weise zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest
beigetragen. Deshalb gebührt den veranstaltenden Vereinen,
Organisationen und Kirchen ein besonderer Dank für die damit
verbundene Mühe. Die Veranstaltungen sind inzwischen nicht
mehr aus dem winterlichen Jahresablauf der Marktgemeinde
fortzudenken.

Pädagogisches Zertifikat
für Pfarrer Michael Weber

Bei der Zertifikatsüberreichung von links: Fortbildungsreferentin
Elisabeth Weißkopf, Pfarrer Michael Weber, Kindergartenleiterin
Susanne Bergmann, Bürgermeister Helmut Schnotz und Kita-
Fachberater Karl-Heinz Jurklies.
Dass sich Erzieherinnen in den Kindertagesstätten (Kitas) lau-
fend weiterbilden, ist heute allgemein an der Tagesordnung.
Dass sich jedoch ein Pfarrer einer speziellen Fortbildung auf
dem Gebiet der „Religionspädagogischen Qualität“ unterzieht,
war bis jetzt einmalig, wie die Fortbildungsreferentin des Evan-
gelischen Kita-Verbandes Bayern, Elisabeth Weißkopf, bei der
Überreichung des erworbenen Zertifikats an Königshofens
Seelsorger Michael Weber hervorhob.
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Doch habe man den Dienst gerne wahrgenommen zur Freude
der Bevölkerung und im Interesse der Spenden, die jedes Jahr
für einen anderen gemeinnützigen Zweck verwendet werden.

Bei der Spendenüberreichung (von links) „Nachtwächter“
Rudolf Rohner, die beiden Pfarrer Philipp Beyhl und Klaus Gru-
ber sowie „Nachtwächter-Adjutant“ Werner Feldner.

Jubiläumskalender der Johanniskirche
zugunsten der Orgelfinanzierung

Bei der Kalendervorstellung in der Johanniskirche von links:
Fotograf Gerhard Rieß, Pfarrer Philipp Beyhl und Robert Scho-
ber vom Orgelbauverein.

Zu den verschiedenen Möglichkeiten und Initiativen für die
Bewältigung der Restfinanzierung des Orgelprojektes der
evangelischen Kirchengemeinde Bechhofen gehört neuer-
dings der Verkauf eines Wandkalenders, dessen Erlös in voller
Höhe für das neue Instrument verwendet wird. Gleichzeitig wird
damit auf das Jubiläumsjahr 2012 hingewiesen, in dem das
90-jährige Bestehen der Johanniskirche gefeiert wird.
Der Gedanke zu dem Kalender entstand beim Orgelbauverein.
Dabei handelt es sich um einen „immerwährenden Monats-
kalender“, der über Jahre hinweg verwendet und mit festen
Daten, wie Geburtstagen, versehen werden kann. Er ist mit
Motiven der Johanniskirche illustriert, die von Gerhard Rieß
fotografiert wurden. Die Bildauswahl hat Pfarrer Philipp Beyhl
getroffen, während Gestaltung und Druck von einer Bechhöfer
Werbefirma vorgenommen wurden. Der Kalender ist im Pfarr-
haus für 9,50 Euro erhältlich.
Ebenfalls dem Orgelprojekt dient eine Bildpostkarte mit von
Gerhard Rieß aufgenommenen Motiven der Johanniskirche. Die
Karte ist von einem Gönner gesponsert worden und wird für 50
Cent abgegeben, wobei auch hier der Erlös dem Kircheninstru-
ment zugute kommt.

Wettbewerbs. Er freue sich darüber, dass die Resonanz heuer
wieder sehr gut gewesen sei und dankte allen Mitwirkenden für
die rege Teilnahme. Wie die SKK-Vorsitzende Ingrid Schulz mit-
geteilt hatte, seien heuer insgesamt 76 Mannschaften an den
Start gegangen. Dabei sei auch die Jugend in zwei Sparten mit
jeweils sieben Teams vertreten gewesen. Den Marktpokal habe
sich das siegreiche Team mit insgesamt 715 Holz gesichert,
wobei Uwe Kaiser 192 Holz, Florian Brehm 186, Klaus Beck
177 und Ernst Kaiser 160 erreicht hätten. Weitere Preise gingen
an die Gewinner der einzelnen Konkurrenzen.

Sieger des Dorfpokalkegelns wurde das Team der „Sonntags-
kegler“ mit (von links) Uwe Kaiser, Ernst Kaiser, Klaus Beck
und Florian Brehm. Sie dürfen den großen Wanderpokal der
Marktgemeinde für immer behalten, da sie ihn nun bereits zum
dritten Mal gewonnen hatten.

Bei den Herrenteams hatte die Mannschaft „Stammtisch“ mit
690 Holz vor der Feuerwehr Heinersdorf (659) und der Tenni-
sabteilung (658) gesiegt. Bei den Mixed-Teams war die Mann-
schaft „Stockvoll“ mit 685 Holz vor den Teams „Blindgänger“
(672) und „Einer steht immer“ (670) erfolgreich. In der Jugend-
gruppe 1 hatten „Die Streber“ mit 239 Holz vor der Feuerwehr-
jugend (227) und der „Rasselbande“ (212) gesiegt, während
bei der Jugend 2 der FC Leberkäse mit 328 Holz vor der Ten-
nisjugend (319) und dem Schachclub (256) gewonnen hatte.
Beim Einzelkegeln hatten bei den Herren Thomas Rupp mit 218
Holz und bei den Damen Helga Riedel (181) gesiegt. Bei der
Jugend 1 waren Kevin Leis (88) und Lea Appelt (73) siegreich,
während bei der Jugend 2 Tobias Fischer (112) und Christina
Böse (75) gewonnen hatten. Schließlich hatte noch ein Wer-
bekegeln stattgefunden, das bei den Erwachsenen von Klaus
Beck (64 Holz) vor Uwe Kaiser (61) und Manuel Rüger (60)
gewonnen wurde. Bei der Jugend 1 lautete die Reihenfolge
Rafael Suchanek (43) vor Ben Dehm (42) und Lea Appelt (41).
Bei der Jugend 2 waren Tim Weigl (52), Erik Appelt (50) und
Felix Hiemeyer (46) erfolgreich.

Lichternachtspenden für die Kirchen
Beim Nachtwächterrundgang anlässlich der Bechhöfer Lich-
ternacht wurden von der Bevölkerung und den Geschäftsleu-
ten insgesamt 625 Euro gespendet. Dieser Betrag kommt je zur
Hälfte den beiden Kirchengemeinden für die Renovierung ihrer
Gotteshäuser zugute. So konnten Werner Feldner und Rudolf
Rohner je 312,50 Euro an den evangelischen Pfarrer Philipp
Beyhl und dessen katholischen Amtskollegen Klaus Gruber
überreichen. Diese bedankten sich im Namen ihrer Kirchenge-
meinden für die erfreuliche Geste.
Übereinstimmend wurde festgestellt, dass die diesjährige Lich-
ternacht besonders viel Zulauf zu verzeichnen hatte und die
durchgeführten Aktionen sehr gut angekommen seien. „Alles
hat heuer hervorragend geklappt“, meinte Werner Feldner.
Immerhin sei die Arbeit für das Nachtwächtertrio anstrengend
gewesen, da man vier Stunden lang unterwegs gewesen sei.
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Interessierte werden gebeten, sich bis Ende Dezember an
Frau Kempe vom Evangelischen Bildungszentrum Hesselberg
zu wenden.
Evangelisches Bildungszentrum Hesselberg
Hesselbergstraße 26
91726 Gerolfingen
Telefon: 09854/10-76; Telefax: 09854/10-50
E-Mail: b.kempe@ebz-hesselberg.de

Informationstage an der Fachakademie
Kommen, Mitmachen, FAK erleben! - unter diesem Motto ste-
hen die diesjährigen Infotage der Fachakademie in Triesdorf,
im Weißen Schloss.
Interessierte erhalten einen vielfältigen Einblick in die Fortbil-
dung zur/zum landwirtschaftlich-hauswirtschaftlichen Betriebs-
leiter/in.
Am Donnerstag, 26.01.2012 von 9:00 - 15:00 Uhr und am
Samstag, 28.01.2012 von 9:00 - 13:00 Uhr haben Besucher die
Möglichkeit gemeinsam mit den Studierenden verschiedene
Projekte zu durchlaufen und an den Mitmachstationen aktiv zu
werden.
Informationen über den Schulalltag und zu Berufsmöglichkeiten
bieten wir laufend an.
Nähere Auskünfte bei
Staatl. Fachakademie für Landwirtschaft
Fachrichtung Hauswirtschaft und Ernährung Triesdorf
Schlossallee 1
91746 Weidenbach
Tel.: 09826/18 7102
E-Mail: poststelle@fak-td.bayern.de

Weihnachtskonzert
„Süßer die Glocken nie klingen“
mit den Buchdorfer Sängerinnen und den Wittmann‘s Buam
am Freitag, 23. Dezember 2011 um 18.30 Uhr in der Arber-
ger Pfarrkirche St. Blasius. Eintritt frei! Für freundliche Spen-
den zur Anschaffung neuer Glocken bedanken wir uns sehr
herzlich.
Katholische Kirchenstiftung St. Blasius

Nachrichten aus der
Nachbargemeinde

Kinderturnen
in der Mehrzweckhalle des Marktes Arberg
Terminänderung
Aus organisatorischen Gründen hat sich beim „Kinderturnen“
eine Terminänderung ergeben. Das Kinderturnen beginnt am
Freitag, 10.02.2012 nicht am 03.02.2012. Die Uhrzeiten blei-
ben wie gehabt.

NEU !! - Kindertanz ab Januar 2012
Kindertanz von 4 bis 6 Jahre
Kinder haben einen natürlichen Bewegungsdrang und bewe-
gen sich gerne zu Musik. Lisa Kirchschläger nimmt die Kinder
mit in die Zauberwelt des Tanzes und der Körpererfahrung. Die
Kinder entdecken das Gefühl für Rhythmus und erlernen kleine
Tanzfolgen.
Wann: 5 Nachmittage, ab Donnerstag, 26.01.2012 von 15.00
bis 16.00 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle in Arberg
Kursleiter: Lisa Kirchschläger
Kosten: 16,00 Euro

Tanzen für Kids von 10 bis 12 Jahre
Tanzen zu cooler Musik macht Freude. Im neuen Jahr bietet
Lisa Kirchschläger einen Kurs für Kinder von 10 bis 12 Jahre
an. Nach kurzer Aufwärmphase wird gemeinsam ein Tanz ein-
studiert. Die Kinder erlernen vielfältige Tanzschritte. Wir experi-
mentieren mit Rhythmus und haben viel Spaß zusammen.
Wann: 5 Nachmittage, ab Donnerstag, 26.01.2012 von 16.00
bis 17.00 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle in Arberg
Kursleiter: Lisa Kirchschläger
Kosten: 16,00 Euro
Anmeldungen: beim Markt Arberg, Marktplatz 13, 91722
Arberg, Fr. Beyerlein, Zi.-Nr. 12, Tel. 09822/8221-12

Berater/in für Altersfragen
Das evangelische Bildungszentrum Hesselberg befindet sich
derzeit in der Planungsphase für das Projekt „Berater/in
für Altersfragen“
Dies ist eine Ausbildung von ehrenamtlichen Frauen und Män-
nern, die als Ansprechpartner/innen für Senior/innen und
deren Angehörige vor Ort - in Gemeinden und Kirchengemein-
den tätig werden können.
Berater/innen für Altersfragen begleiten Entscheidungspro-
zesse, sind Ansprechpartner/innen in Krisensituationen und bei
Bedarf vermitteln sie zu professionellen Beratungsdiensten und
Hilfsangeboten. Sie führen keine Pflege durch und treten nicht
in Konkurrenz zu bestehenden Initiativen.
Sie können über Beratungsvermittlung hinaus Ansprechpartner/
in zur Vernetzung der verschiedenen Angebote vor Ort sein.
Die ausgebildeten Berater/innen sind nicht konfessionsgebun-
den, unterliegen der Schweigepflicht und stehen mit der Bera-
tung allen Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung.
Die Ausbildung dauert voraussichtlich zwei Wochenenden
und sieben Abende, sowie werden nach Ausbildungsende
Gesprächsabende zur Fortbildung und fachlichen Begleitung
geführt.




